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Tag« «Rundschau.
Or  Wafi»»Mfto «d.

Htutar m. lkn au» SsiitM : Ob . lim « ' dtnchi««. bat «u(
»ct 3niMaBli«rttn -Jtsnht «ni aud) üb«r di, Sau« bf» Dastnstttft-
lianbt » gelpruch»» wurde | i^w « erd, wahr|<heinlicho«rlän«tn
u>»rb»n Ön Pari » wirst »« «ubftchlllchb>, aUfltmfin, Jrtcb .' n».
i 'nicrnu uaibf Januar afeadwlltn » erden

kämmen Akuter lestnib »i»r>uaüei> >0 nmlo leichier zu |»r,en , al.
nimmedr viel «eost« im Siaaiebeiift ». imdiiche Schlonrr zur Wr-
lüauna Heden und »aruiuexedend Mir den Aren>kk»v»>krdr »INA«>
r>» e»i weide» kann»» Die 'üe>piI»I »NA. di» während de« xumm
ein» wodiaeordnei« «ewclen ift. wurde auib bei oaruberqedenbein
«eosteiem .zuftram wafti »»di in Unordnun, kommen, « or aufm
deftbl Muli«! teil der 7au |endiabriei»r im Jade >»>-> die «rast!
Akadilie.üe, bi« kur m«!,r ui» « ü« Perlon«» zu «ieuller jjeu »»>er
kommen dielen Ion» stni die Paliliftun, der'ftastaaain»>lamn,lnn,
kbm« der , -ost« Beistanl in « eirniku. d»' line Po»«>' üaift' oo-i
107* v lidioiuieier b' i urb mit , u«-bäri, «m Aorronm und Om-

I rare brau,, » :»»JU Perionen Pia « buifi . Satan lim «in
»12 Quadeainieier PodenllaMe lallender Tdeoier aal INÜ€ ,„, «■
i»« nb«ii Kir 7'JI Perlon,n und «in OieelliMaliolaai. der einia 200
Perlon «» faftt und lue , rastere .'.inmi>nll>o„»ftftun,»n aeeiAnel
wäre, Auch ked« «e niMl an kleineren ralen »nd Perdandlun, «-
zimmern Inwie an zadieeichen Seiienrinmen lür der Prelle und
sanskiA« Büro». « *, »! » »«!t« deiinden sch in der Sindiball « di«
Bekleibunaebmkee»er » aflelee « arni |on di« je,» ieichr in den leer
GewordenenPäiMilichktittn einer « uniilon-lndrik uniei -,ui>riNA«n

! wären
Serindgeno- und « ll »̂ » n»iu,fte»»r.

Wd Perlln.  4 Dezember. Sn der -Breibeü" d' lprichl « >
lanilka» da« Problem der Kel„ iOie-»inn. und PermoAen. Nener vomSeen, lazialillllchen Siandpunk, ou«. Sri-erwirl, die anderen«eidaden der » apIlaleoerrlnAeeuna. Der Plan , die » apiiaiiften

| durch Ladnlk»i«erun, zu . erinoprileren ' . ift nnreik und undurch-
dach«, « ine r«»II« Lndnerhäb»»« i" lazialen Siaoi ift nur mäGlich
durch ein» Siei,erun , der produktiven Ikräkie und durch A«reA«ll»
Peichränkuna de» ttuznlaipeolii» Deodald!«i «In» vermöaenekieuer
an, »brach,. ft, würde bei « ermäaen oon « « die 20i« il » ark m»
>2 Pro,,ni de,innen und bei Dermo, «» über üü Millionen Mark

«nuu , iomiiiaier u!anu!irrinui,i,n. » >rriwa,.. n »- » i- uum- , di» «0 und « I « eozenl fteiaen Sie würde nach » dlchä,iun, de,
oilenilichen Lokal» um « lld. nachmilia,« yerkü̂ . Rach diele» Aeli I ftir 1014 deklarier!,n preuftilchrn Dolkeoermoaen« einen ^ ><u<«>
N Sr <i,Vtl « Kü ? u !uV niemand ad« I errrao oon 11^ RiUiorden »ad« , bnxr den de.» , . »- .. . ^1- »» <- — --- -- -k~ ui. au . . ». h>. I Pirdälinillen würde da» , »laml« drunch, Dokk,o«r,»a, »n bei rich.

«I,. r Srkaftun, und zwanoeweiler «>»,iftrierun « uller B. rmo,,»
mindeft. n» da. Dreiiach, de. lür 1014 kür Pr . uft. n deNorierl«»
Perra,, » erreichen. Sa kämen wir immerdin aal rund 124 Milli¬
arden Mark « elamkfteuererira, Daneben lei «in, » rieg^ ewinn.
peuer »rlorderftch.

Da. » Ift» » »« Aach».
London. »Dailn Rew»' fthrekb«, daß die kderuche», Fach

i ibe Deuilchland ein Uüimaium Aefteüi. mchl lehr wadrlchelnlich
k-' len. « arkchaü Fach «ade »ich« die » ach,. leliHt wenn er den
kvanfth däiie, «in » fi«m » Ullimalum zu fteften Seine Suftzab»
deftede aui>|chli»t >ich darin , di, » chintzun̂ n de. Wallenstillstand«»
-i». zulähren und durch,ule«,n und «oemueü ein!, « Perandeungen
-nzubrinArn, wenn fte nöiia |»l« i. * 11». üdrl, » fal Mt * »lOad»
der ziiedenokonkerenz. Und wenn «» zu einer Sekchu», Berlin,
käme, die man in Deuistdiand destirchie, fo könne «» allein durch
»ui» Keftiinmuim »er gricheimkonleren» iplcheb»" Laoleld« ««»«
l-ihh »an rinrr Delestun, Vien, durch Me Skaüener.

i Pari . . Der >r »ma. ' lpriMI di» Sewarlun , au», da« »in,
innere «ranzästlch» Prl »«i,n, der «ldelniand» all» Pewalcher .zuuuarrr eranzom«, « wr >e,una oer o>or>n>ano.
ü rankmich bekehren meid, ^ - Do, . Journal de. Debai. ,m>-n-
iiir Lelnzla ein, delonder, Berlallun, oor, um den polnifthen .ftan-
d. iHOiierellen aereihi zu werden.

iCaaru. eonnuia aotmllta, rückien hier die ersten Pelabun, . -
krupen ein. Durch Vekannimachun, de. Püraermelster. wird der
Schiuh lämilicher « astwirilchaklen. PÜrilchuslrn und lonMaer. .t_. 11.0._ O. b. 1. « Hk. ... Amllla « . H. rliinl Vflltl hi« »f Xflt

iifljr Ulf wiuui Pfo . aai«| nwi • ™ "
?oivtiiiuh(n Pallirr chrin dir Häuser verladen oder die Hi raste dEt
arhen. Me im Besist der Einwohner delindlichenWalsen müllen
l»st>ri bei einer Sommelsträ» adaellekerkwerden. Puherhaib der
Smdi st»b Posten auo,,l .eäi>bie Sirahen werden oon Sireilwachen

»a, li. lbu «helu ach» . De« Dbarbüt ^ f

al' kil 'en 'rruparn . lnÄm ! m
r an he« , abend « Uhr ab di. aul « Mrrn . ÜMr « erkehr zachenden beiden Phelmilern . ailo auch aul der KheknbrüMe. lerner ber
i erastenbadiwerkestr Dükleldorl—Prüft - der Schllladrmoerkebr
nnl dem Nhcln und der Polwrrkebr mu der Ilnkrn Melnleii, « r-

Dle Defchiälle *tt -
«d «erlin,  4 Dezember. Di, Lroevnllie de» « erkrrier.

ia,e . der Said-uenrär» de. geldheem. in « »b «km. am î urbf.
Dezember loüen dem am Hl. Dezember in Berlin zulammemreim.
b. » D»i„ i»n . nm« lchniiüder « rbeiier- und Saidarenräie in dei
»arm One. Iw.i-oien wei». Düftekdorl dadurch von dem i'ink»rh«inilch«n > Farm eine» kurzen Berich»,, »ar, »l«ch meist ««. m

«eneraistabuillizler lür L tz^ S ^ ^ arni ZOM». Der beaoämächil«,» beuilch, G»n»ra Üad»i' lll | ler lür
den Pruckenkopl « »In erklär, aul stnlraae : Rlüiärllcherl -ii« lind
bi» » älner Rheindi iiiken lür den älkenilichen« erkedr zurzeii „ich,
uelperri. « eiche Buordnun, der SnAlonder Ipdier irrllen n' lrd
ist noch nicht bekanni. — IknllalleneMonnlchall»  n müilen
ennordrr diirgerkiest« Meiduna tragen oder von ihren Unilarmen
di» mililürllchen Abzeichen wie » nöple, Liize». Ire len «nilernen.
Statt der « liliärmiih» empliedii ftch da, troA«» eine» 31»,«»»!«. -

Amsterdam. Dem dicherigen Ori»«M>erichi»rstaii«r de» , » ä>
aemeen chandelchiad' bei dem deullchen .fteer» laxie In -.paa ber
«Neneralo. w >nte rleId,  dl» fterren von der <»«A»nleli< Aland,
ien Immer nach nicht an den Ernst der deurichen Revolulion und
leien ebenlowenia überzeuAi. dah da. fteer In ber * »lia|n»A de-
Arillen und «ine Erneueinna der Ikeind|»iiAkrii»n aul deiiilcher Sen»
nnmäAllch lei- Sie oerwielen dabei aul di» prächiiA « l) rd
I' UNA,  di« ftch beim «iickINarIch dc , 3 « >dd ' ki » .  Inndae-
^rlien hob»

Marsthast Aach da« lein ünupiquarlier w Lurembur»
richiei. » ei leiner « nkunst wurde er oom « ememderai festlich

eniplangen.̂ E Zrlebenokonlerrnz. Ili ' rlei Erorierunarn die-
nen in Amerika d-e ,1rirden. konler»nz ai» « oripiel. Rlchi nur die
i>ra„ deo Tiaikerbundr» und die der Jrrideü der Meere werden
ieli -rochen auch di» PedondiiinAwildelm» N . komm! ollAemem
zur Soroche. und di» . MorniNA Post" steäl lest- dost im ideAeniast
z>, üi 'menrean und Liond üieorAe Prä,ident « il'on nichi für , 'n.
N. riä illche DeriolAUNA ist. wie er auch die loloriiA» 3 >ilali>ini>
Deui'chland. , i,m » olkeedui'd oeririti „nd nicht» " an besten will,
ichalilicher OechiunAwillen will.

vom Sireii um di» -erste Sri » ". Dir Ailneiaied Per » ner-
d-eiiei in Amerika »ine Meldun« a>„ Pan », wanach e, «men ae-
niilliAen Gifola lür dl« amerikonüch« K' Air' nnA dedeuie. dast ft»
>>.c oerinindeien ch»AierunA«n zur Anerkenn,ina der nierzrdn Punkte
ml « n„r etnem Portiednü „nd einem 3u ast bemnAen bade . Di»
'.".-.rbiindeten däiie, , Dderst stoute Ae,»niid»r zäde daran leiia«
k-iiirn. dast lie bei der ?ie„ordnnna der Din«« in Europa da» erste
'." ori zu Iprechen bäiien Doraul bade stoul« «eanrworiei. ,n«nn
die lierdündeien nichi in der «a«, «eie», di« o,«r, »bn Punkie an-
"inedmen. |o stände die ameeikanilche lstkAierun« nor der lailach «,
dich ft.- den Oriea lür .ftpecke«estib' i bade, die mit denen der Per.
i -indeien »ich« übereinstimmien. Di» »urapaiichen Denreeer
i-'-iirn da» tftewichi diestr « rllärnnA «rküd»- und ein »äili«»» Sin.
i- rnedmen |»i zuiiand» «elommen.

Di« « lichämmun« ber UaHniMun Belüft», iknäli ch» Vliiziere
>. ,d in Snn. drutt anaekon-men tko nerlauiei. die ftal>«i»|chrn
'j  r.ii'prn in «an, 'HrrN'rnl würden um den Cnstlandrrn adAeloli

e-de» Aul üier»niaiiii>.« amerikoiilcher vstiziere wurde di»
aiienliche2.»irpiora oon- IKallwiilt li Pozen enikcrni.

Dft- Anne» Matenstn.
Wd Be r 11» . \  Dizemder Da, « „»wa' ii,e Ami Ikilt Mit:

ach dem di'.b»ri, «n dr «' di-l> der P »rstandl„n«»n ,n -2paa Uder
i -II Niukmarich. der Armee Mackenlen dnrä, Un«arn driiedi di«
i .«rund»,« .itn' inun« dost di« Arme« nichi inlernlert wird und
.luen neiminaiiii, ior«le|ikn kann.

n DT» IClHWUTniMi«» v«i in I VW« —
übernommen Die chaupieraeimlfteMe raftun , destestoi ' "' "L
den Puntten : i EiWimnI ^ . emIchiedenm iriiNre en nnn st»
erichienenin « nrintte» stre di» Bestienin« Ederi-tm ». l>ck »in-erianenenin wtimm w m . .
stimm«, »» (flntrcrrn für deren ft>,ialr , tronramm . ikinftiMiM««.
Derlonqen nach der » inderulun, der Naronawerlammiiin « und
unqeichniälrrler Mitmirkun« de» î eiddeere» dobei. ä. wahi -an
fünf latori zum Berliner WoU,iia.rat in eiiil-ndenden « ,-rirei rn
des Attddmr». . st. walst van stt verneiern de. iteldsteer«. |ur
den Vel̂ ienemaa lämilicher il ^ ttr - ""d SaidaienraI » an> rA
Dezember in » eikin. 4 Belreü»»« de, bi' beri«»» « aidaienrai"
dei der vderlien fieeeeoieiiun« ai» 3»»rralioldaf»m.« de» «elamren
ikeldiuerea. ü. Austlrftun« unnerbindiicher « ichtiinirn Uder die
k>r,a »i|alian und Dästgleli der geldloidattnräic.

Schulrelormen in Preulzrn.
Wo Berlin.  I Dezember Da-> neu» pre.'st' >ch» « u«'»'

Ministerium erlähi « ,„ ru'e an ine Lestrrr. und Schiiie' lchast der
höheren « chuien. in denen die Slichiiinien lür d'« « «»«elraiin '« de-
aestunien « r,i . hun,M-ftem. in iki-iittiilichem Seil'
Sn dem « iilrui au die Lehrerichast. um, der mift. nlcha Mch« Dd-

S oiläi Im Uni,rrichi,mst linier,oft,m« tral difrun, otrlanat wird, deistl »'»: .r »>»lchiand»I auch die Erzieher vor „ ne ichwer» Prob« der Einfichi und de»
Ei-arakin «. « , ' »««> nabe, nunmedr in der Suarnd "a. « »lud
oon kiast un» stlachiiiibi«e«' n »n|ee» strlnde näbeen unb dab«,
be» «ftiuuben. lei", bast man i»bi«ilch ein b«ä)«»,l»|flm »» ral« -
iandiich», Einpiinben in ber Su«' nd ,» weifen luchc. wie wüsten
UN. aui, ernlieste «k„ n dielen b.fti,sten mii ''««^ ui-r 'en 4.« denardeilenten Pairioiinnu « u»»nd«n vast und stach« dari aui k. lnea
BoB der Öuatnb «epredi«, werden, auch dann mchl. wenn in«
Beind» un» ' viieistichliich» nrechi nm. Mit dem istedanten de.
'stachelrieaca dar , nichi , ' lp'eii werden. Immer müsten wir an der
,'milnun« und an dem Liften iestdaiien. dast »instmal» der Pdik-r.
dast aus der Erd« stanz aueiierne und dast dirler Örie« der Itku ««•
weien iei. Wir deliest»» nnoerdruchüchdaraul. dast ledrniaft. die
Säwie nte miedßr xur Stätte der ÄVlkcrverhehungt»nd ^ eg»vere
herelichiM« weedk. Dre « nirui wünichl- dast di» Eezieber ll» nichi
at» Vvraelehten. londern mehr oi» ältere lührend« giameraden ihrer
SchMer vetraihten und mentalten» im amllithan Verkehr m't den
Schülern diel«« vie - reihen des Worte» und der Ueder êugung e,n.

^  an d»e Schitirr mtrd erNärt. daß sie in Ande-
trocht auch der non der Jugend gedrachten Vpter mehr aio un.
reife und unmündige « asi« drhandeU werden, londern vtctmehr
unter eigener Derommortung an der (deltattung ihre» Ledene m«t»
wirken loüen. Da.zu werden »olgende üinrichtunacn bestimmt: ^
lämiliä^ n höheren Lehronstailen findet alle zn'ei Wochen einmal
etne Schulgemeinde, d. h. eine völlig frei« Anelvra^ nnn vehrern
und Schülern ul« , statt. D«e ücttunq der Detsammlung hat ein
von der Schüterzohi in geheimer und gleicher Wahl ernannter
Lehrer An der Schuigemrinde hat der Schulleiter und daA ganze
Kollegium teilzunrhmen. sowie olle Schüler von vdertert 'a out-
wärt». Di- Schulgemeinde kann ihre Wünsche und Meinungen m• <a- ilj .n .r._ _ - Or-.^kw.-J k. i..aaH flHArhHItthä nh#r

ntutn  Q)a,tlhl der Mliberaniwariun , lür di» A. E. ast 'inlerc^ Pai
k.7und .i,i. ,' . udi«. m Ester W Z ’ °M. W
un» Juaend »rläüen werden. Wir verlprechen. • JJ .“ " CJ 4htr .
Bt Suwn » oon - ften fi""1«'*" Er neuen ' . st und

Ä "hUr « ,Ä ° a° .7 » ä«. di.
Su««7d ^ uri? arn,i und le . ue' da, verieauen
ibr in der Älchichi' bi. ber »- « . ni«, «en, -brach« wordea ist.

Di« Ouarllle >u die Peeftelreldeft-
Mb « . rI ln 4 Dezemder 2 » l' st'er 3«i> babon ftch b>»

\ Perftelreihril beftedl
ein 'gun, mit bee Deullchen vettepaettl.

kra.L ^ a' !e'i'' unL

»arm Hai dabei den « landoun» ariirtteir dast eil«

•ff s K '« ä 5 ä ; k ' S Ä Ä

da» «leiche « alstr. chl «i-ftiMM, baben- Inn. rhuib dl , Pariei Nicht

" ' °'"i7 'd'e7LLd der ocr. ini«.' .. Par .. .
liberalen PUNii . rn Briedder«, Polle" . Pla . ' endur, und« ,anstiaia Mend. Der » en. rallekreiar der « anona Md. ritt4NVar >-u
Dr Au«n. rin '» di, « elchäl' . Iiih' un, «In. CH mir» » ab" « «"« «
noa. eine » und, . dun, v,, »,eil», werden, n .d .̂ '^ deeer stmb.
d,»ik Nist die Archer»,,, der deui ch-n ftiul'«» und die Aii.VchUi
di.Ui,n« de- Piioaimiiilchait »«>»«> >v id « , »ün«

Der 3 „|an,m»n|chl,ist ist au» » rund der nachstehenden« ' rein»
daiiwgen vallzogen nwrd' N. An,e ich«, der nun auch ie
mädi, ttst«el' «i. n Da di zur Paiianaloeriammlun« unduain dm
Eindruik der w,il, ' d. aden « eftred,M««n im Can>». » »I«b, 1WI
ein. itmiaun « aller liberalen Elemenie ml, wachlend», Siärte auB
Ipi echen, find auch die Parttiieiiun ^ n der Deustisten demakraistchen
Pari " und der De.istch' n Pott . pariel rrn. ui zuiumm. n, . ,r«i. n. am
den Weg kur ein, Vereinigung deider Panclen zu linhen. ign o
Aurlz -ache er,ad ftch rin» ,'«»!, « »edereialtimmun, darüber. »Oft
di, für ein» peo,ran,mast «»- Eim«an, nueiuarbrlieien * >» ' ««>»>»
d.' a Iftedankende, « rich» undP «ikk»>ahei, „aiidelonen . dichl' rner

^ In de, Br.,,k der na,wendiA. a « aiianiilisterun« , " >'.»» »>» « »N'
ierlchi. de nicht belieben and bast die »iAeae« rstchalstich« urd mi
viiie ünduliri » UN,er Wei'eriiibi >m« dr, loziaipaliistchen» rdanren
die Istiimdlaae unlere» « >r,Ichaii,ieden' dleid' N in«"«» stachdrm
über dirie inriNidAedaaien ftch »in» »i !>i,e Ernbeuiichieii der Aikl-
last',na brraurziettrlli da,, diil di» Leiia», der Deuilcheii Po >t. pa" ei.
weliin. die in dem demakraistchen Aistristu»m Ist Noarmder n «der-
, »Ii-„ «„ !stich,l-n,«ii dilli,, . «. für riibllfl «eb' istea. »ine tinb»llli«K
Brom dr« liberalen nnb d»>->okr»Illch»n Pur,eriu »i. berzullellen und
«Niiilielsti allen Parleien im Land» , i„ 3 „lam»,»nwlkl«n nit« de«
deui'che» lxniokrnt!!ch»n Panel aist dieler » rnndla««.

Di» Itallvnalvertammiuu, in OafteN
ler Oafteier Aedeiter. >»'d Svldatenrai dal kürzlich In Berlin

! .-n Anliaa «rllel». die oc>iall»noncdenb« lstallonol»e" amwl»n,
-ach staftel eln '.nixiiilen . Wie wir stNI von «„« „inernchieier
'•xiu hären de lieb, linigtr <n>>md zu der Erwanun , hast Me»
Aneebioen be! der Isteichirecheiuna Unklan« llndn . „ iir die A-e..»i
Saflrla zum 7a,un «>er, Nr '.stananaiverlammluu, lprlchi Pi ' le«
»a dl« aünftiAe V»a» der Sindi. die inmluen de« Ntelch: von allen
keilen schnell nud >«!» > erreicht werden k"nn. Bür da» N»ie,

DDIII . d '»»«athhu«»4, iwhi. -fi » " .
-orm von Lntsthlitsuingen z«m Ausdruck dringen, anordnende oder
acsetu»«drnd« Vesugni» h«». icborlj Aunü<t>ft »i<t>». on der
g' metnde hat seöer Schüler und jeder Lehrer eine Stimme i de de-
ftftiiesti mit «inlacher Mebrbeii . Die echuiaemeind. wabii au» der
Schüierlchast»inen Schüierrai , der ftändi, die Int,teilen der
Schüler chall zu oenrelen und Im Emvcrnebmen mit der Schi».
Min»« und der Ledrcrlchaii inr Ordinn,, zu iar,rn bat. Drn
Schülern wird oälll«, Breide" , »r Pstdun, unpaiiillcher Aerelnr
>„, « abmen «eiienden Rech,, «ewabri. . Dir ern>arien von der
Bu«end," |o |äb" der Aufruf  fori , „fall di» neu« B.reiden nie zur
Ensteftelun« niederer Trird « mchdrauchiwird, inobelonder» wurde

l »» einer «lsten 3u, «nd unwürbl» |»ln, fte z» lr, «nd einer Un,«-
bnrlateii oder <mr !st„än stir Inibrr erüilene. » nrcchi ,» denu|,rn.
Wir dosten, dast die neuen Mö, !lchkel,en zur Pillwlriun , an der

I iüfftaltung Eurco Schul- und Äenieliischastel-den- Euch mit „ nen,

Oelne v»rmä,»iüaii»»>nanb»rl»hun, mtt den stohrnzaftern.
Tie Aachrichi. duft eine«rrmoAeneaUiXinanderieftun« m» °»n
'ivbenzallrrn de«onnen bau«. I» unuiirestiid. « denlo ill «ine Der.
mögrn»kmtt««tnnon . von d»r die Ausland-prelie eriahren hoorkst
n.ollte. n««t»t enoigt ,Zur rtne Knnli.' r.tt,on wäre auch ke«ne gesell-
Nche Hrund'.oae vorl»g"den. D,e - roge morde sich auch andere. a,o
durch eitlen skr der dcuitchen cheŝ -gfdunfl r. p«!n tasten und e»
ttt d. .)I,..:o n'.ch, anzunedmen. dih 0,e -»ico.Dl-.rnq nor dem

' mertriu der '.'iatio«loivers« .unt mg an ihre l.»' sung hcrarge.)cn

i bayrischen tetllce. Dno Münfs<ner Leivregiment aalt,
nanienlitch seitdem die urchick^ ren Elemente in Ungarn ^ 9gklott'
sen umren. ats tönig»reu. Jegt teilen Ma»teransch!ag' des Aeg
menlskommondcurs Cpp zur Widerlegung verlchtedenerY»eruch»e

I nüt. das», da» '.Regiment sich zur Sicherung der l'̂ uhe und vrdnung
! der S :adtion»mandantur zur 21ersüg»ng stellte.

Leipzig . Die , Letp .z. Vo ' tszlg ." berichtet , dah kdltü Stu«
\ denren entschlossen seien, eine zu Hilden, die sich gegen die
| *Hci>ol iil»on wenden soll

Unbegründete Vesoegntlle der tandwirte. Bei den Vondmirten
herrscht starke Sorge über die (Bestattung der ländlichen̂ Esthver-
hölintflc. Vas hat zur - olge. daß viele Landwirte ^
veschalsung von Düngemitteln und auch im übrigen die Arbeü.n
für die Veftellung rüden talscn. Es besteht, wie dt« nPoiUtscksen
Vartamentarischen Nachrichten" versichern, an keiner Stelle, dt»
maßgebend ist. di« AWcht einer Aenderung in den verhättntsten
de. Lairddesiheo. Die Aeitnerhältnisie«eien zu erperimeniellen
Maßnahmen aul diesem(llediet menig geeignet. Am allerwenigsten
veilchtiehc sich die Negierung als die einzig maßgebend« Stelle
Mer Üinstcht.

Entlassung der Zreiwilligen»an 1914. Man schreibt der Föln.
Z,g.": D,e Dewoi'tlmachungonerordnungen enthalten die Bestim.
mung daß u. a auch der Judrgonq \H% vorläufig nicht entlassen
wrrde». toll, ŝ omml he ahne Einschrantung zur Ausführung, so
bringt sie eine sroße Harre mir sich für diejenigen, die sich 1911 als
lnjährige in Heller1* geisteeung»neidete», während ihre Altersge-
nuhen hübsch warieien. dis sie eingezogen wurden. Abgesehen
von den sich zur Vertügung stellenden ganz alten Männern waren
diete ld- und lihähtigen die einzrge«'. aus die der Vegriss mKrieg?-
srennilltge wirklich zntras« olle älteren wären auch ohnedies wehr-
pslichtig geme'en Di« Jugend von Longeinarck hat ein Neckt da^
raus, nickt mit Leuten aus eine Stute gestellt zu werden, die erst
bci der osslztellen Einziehung de» Jahrgang«» 9ll. also ein bis zwei
Jahre «päler. Soida: geworden lind Am schwersten würde man
ihr, Akademiker ttel»en. die unter sonst gleichen Umständen wahr
hastig mehr geopfert haben als ein .Handwerker, dem noch kurzer
Hebung seine ldrisle wieder geläufig sind. Sie standen 1911 im
ersten Semester. Will man auch noch so grausam sein, ihnen di»
Möglichkeit zu neiuncn. in dem am 1. Januar beginnenden
^wischenlemester den geistigen Anschiuh wiederherzustellenk Ihr
habt uns mit Wort und Schritt zvgeiubelt, als wir an der Äser
biuret-'n. durch einen Federstrich kann man uns mit Toten danken!

Brüssel. Der Haup,au-1cht.f, für die Jndusrrie schägt, deck
durch den Krieg bewirkten Sckaden der belgilchen Industrie aus

l Grund einer ersten Untersuchungaus OMO Millionen Franken



Wik lai » >» de»» .' im „lug Irtjreiln Xi ' klteu . .,Ü» tumi
»no 'JJüUiarten losten iah über 5m ftriraocinfann in unteren
eigenen Reihet d!c boehoite vegerhr tier Öetnbo rocltergclrogon
wirb . ?Iudi der rlnfadtfl « 'fllaim )uUte sich helfen entflnnen , 6n6
nach vor unterer Mobilmachung der Mrlcg durch den rfinfnÜ 5er
Wulfen In Oflpreubcn lalfü <t)lIrt) eröffnet iturbe Solttaten , die für
ihr» traurige Fnhnenstucht ein Mäntelchen brauchen , behaupten:
tu » fei von den Wettlingen gelogen . Aber zwei Millionen Lstpren
kten haben et mehr ober nmtber atu eigenen Leibe gespürt , An
jenem unvergefzüchen Sonntag tü . August ), mit dem ttnferr Mo
biimachung begann , verkündeten Margen , ttjtrabtätter , bafp den
Tag vorher tl . 'ilitguftt jmei cotnien Mofoten über uniere Grenzen
gebrochen und aut Cobnnnlsburg zu geritten feien . Seitdem be¬
fanden mir un « in der Notwehr , mufnen unser Hau »eecht wahren.
Tie kriegcerfliirung , zu der bureankratücher Liier , der lebe» Schub-
lach entwirrt sehen will , sich hinretßen tieft , war vaittainwen über-
siüsttg und schadti-G dazu Nsemat » hat e» einen tnebfenigeren
Staat alc da » Deutsche Reich von 14*14 gegeben . Unsere Schüfe
fuhren ungetnarnt aus sömttichen Meeren Unsere Regierung
hatte die getordrrte Verproviantierung Dentschiand » hintertfiebrn,
angeblich , „um Ungtanb nietet zu reizen " Untere ZTundtchatinng
schiies. Tie '.hülfen , deren ifflittionenheer in politischen und llteu
liehen Wäldern bereitlag , wurden frühesten « tut Mitte September
erwartet . Lbenivwenig schien n an bemerkt zu haben , daß die
Franzosen bereite ein Birrcetsahr „im Manöver " untren ; mobuuti
allein e» ihnen möglich wurde , da » Öbereliafi zu überrennen und
Müthau en zu erobern , da » wir am ln . August mit {frleben *tar
malignen in Aarnisonstörke ntiebernahnten . Belgien , -ür beiten
Unoerlenbarieit da » Reich nietnas » haftbar war . hatte die Neulrali-
tii , längst nertegt ; schon Im 3uli saszen französische Fescnngeolsc-
zitre in Lüttich . Ta » allere hittte feit Jahren , Ulttabenmäfilg , In
den Jamben jede» guten Denttchen sein ntllssen . Ta » Unrecht da»
in jenen lagen unterer zzeimat geschah, war so fannrntlar , dasz der
betamile Sozialitlensührer Frank freituillig tniizag und in den
ersten Stümpfen fiel , au , e» lies datnal » die Wendung um, das« Oft
z reichen uergemaiiigt worden , lei zwar lies bellagentroert , aber e«
habe fein Wüte», bah wir gerade von dm Russen angegriffen lUtir-
den . weil sezzl auch die Saziaidemakraien von » erzen mit trete gin¬
gen . wo « ile durch ihre Bewilligung der ersten Kriegsanleihe oo.n
■t Anztiist be| legeltrn ."

Willen » Taraparelse.
'.Du .lallter bu m Reut » meldet au » Bre |t , dad wlison am

Z.I veztiitder . »achmiti - g», an Canb geizen wird tk, werden Üzm
vniituräche Eßcen e.umien v,r 3ug de» piäsidenten wird um
l Kt).- H,aalen » In Pott « »Intrrffin

IDblleto Iso eh Der vampsee „Learge Washington , der
Mil dem peaitdenien lvissoic nach (Uropa kommt , wurde mit bet
Itiikllen bialzciossn tlinrichiung ausgerüstet . di« sich se an vord eine»
Schijse» delitn «. D-ese tliinichiung wird «» dem Präsidenten ermöo-
tichen ans der » eil,- siritvähtenb iitii Washington In Zühiang zn
bleibt n

Aus Stadt,Kreis ».Umgebung.
Die deich, ben !>. Dezember IUI».

' Weitern betrug die (f i n g u n r t i c r u n g in unserer Stadl
2LZ Vssiztere , t tOü Mann und 1175 Bierde , Zeiltceile er | algtr der
WeiterwuneporZ non hier au » mir der Bahn . Lin Teil bietbt Heute
noch »(fr unb wirb erd morgen unsere Stabt verlassen , BerichiC-
brne Furmotionen haben tbre Leute gestern und heute von hier
au » emtalsen , Jieute soll noch ein Heiner Trupp Pioniere Hier ein-
treffen , die bann bet, Reichlich bei Litiqnarllernng bilden werben,

'Militärisch, » Wir machen aus bi» Heftige amtliche Be-
kanntmaütunjbet KonlecUomit» «früher B«iiikikommanb«| auf*
weikjom

* DU Kctegsamistelle Srankfprta M ist am 9. Dezember 1918
ousgeidsi morde»,

“ Ilm 3Weisel zu beheben, sei mitgeleiir, ball bi« zu« vezjorgnng
»er b» geeiichen Reablkerun« geschaffenen»«ntralsrellen fl « Scho h-
v « i | * igang  un » »t« nun »|, |«n «rlul|«nen Beflimmungtn, »•
nächsi un»»rändert sorlbeslehen Dl«, attt in. besonder« für bi« er*
langung von Schuhwerk aus Bebars. schein wenn auch bi« bUlurig»
Schu,. uub Lebetnot noch nicht so bald behoben sein wird, so ist
doch durch den wegsall de» l)e«re»b«b*r(r «in« »eheblich« Steigerung
brr Schohrezengnng zu erwarten,

* Dl« ltUtqlieber der b « n 11 d) « n b « ia o >I r o I i i ch« n par-
t - i, tltiirqrupp « Biebrich , sowie all « sreibeillich gestnnien Männer
nnb jrtinei , werben daraus animetblanr gemacht , 5a > Soinetag abend
Im Ifctel Müller «er Siabibeiordnete «hier « , I variigender de»
demottratischen Verein, , nu» Stonklutt in einer grollen dsienilichen
r «r|ammlung iprechen wird.

* Die Tisenbahnverwalticng irrt DirekiianibezirkMainz wird
Zrachtjtbch,stier vom die 7. Dezember«inichl. zur Beldtderung
nicht annehmen. Diele Derkehreeinschiankungl)e zur Gewinnung
von bedeckten ißtiierwagenzue RAckbesarbeenng der Truppen und
fßr den Lebenemiiteiindung,oerkehr dr-ngenb gebolen. Leb nemitel
und jansiige dringliche Sendonaen können nt« Tiigni oufgeliefeit
»erben; »och tft auch hier zue Leeeichung de» genannten3» ecke im
erllgemeinen öntereiie ersarderiich, die Rosgabe nie Tiigni ans die
wirklich dringlichen Senöanoen zu beschränken

' Warnung.  Trutsche grauen und Mädchen , die feindlich;
Belastung hangt nur nach non einem inrzen Zeitraum ad und de«

Aufenthalt tm defetzteuund neutralen Äevtete. j
Nach Erkundigungen , die die F . Z. eingezogen Hai. geilen für

ben IHufenlholt im betenlfn unb neitlr -iien Webtet t»Jambe Be-
Bhnmtmgen:

'» « | egter- Web  i e t
Tie bivhbrigtn Ttreinborunaen der WassenftiUstundsläagmilsian

hinsichtlich de, « ulentbalte » weyrpslichiiger Perionen In dem vom
Feinde zu beseitenden Wedlet belagern

>, Alle bei Abschluß de« Wassenstiilsiandoabkommeno im vom
Feinde zu belegenden Weinet beiinbiithen Personen wehrpstlchtlgeu
Alter , lannen bei Beseiznrrg de» Lande « wohnen bleiben , auch wenn
sie rar drm Kriege noch nicht dort g.-wo>>nt haben , ionbeen erst
während he, Kriege « zugezogen sind.

•>, Alle nach Abschluß de» Waslensiillltandsabkommen , enr
ialtenen und zur Lnttasstmg kommenhen OfjliUre , TRIliUrbeamten
m d Mannschaften dürfen nur bann in dem vom Feinde za be-
fegendetr Weinet sich au,halten , wenn fie fthan vor dem Kriege Dort
nnläüig waren

9. Entlassene Mannschaften u| ii>„ denen nach votilehetiden Zis,
lern l und 2 d e iKürtlthr ober dich Verbleiben im vom Feinde zu
besegenden weinet nicht möglich ist, werden , wenn ile den Jahr¬
gängen IHM) ich angehören , von den Bezirlolommaudoe wieder eili¬
ge zogen und km Marpsbcjlrt bei Ihrer Waiienuaiinng Mieder ein-
aefteut . Zn diesen, Zweit haben sich die in Frage tammenben
Mann .chaiten bei Ihren - zuständigen Detlrt - iommanbo « zu melden
Anderen I -tHrgängen steht her Wieberrimritt frei.

t . AUr tntlaflencn Misttärpersburn tntilien borschristeinahige
Lvtlalstingepazlete haben . AI» orhnungcmä (,lii gelten nur Militär,
papiere , dir lediglich mit dem flhiertlempel und her Unterschrift der
entlassenen Ttensistellen versehen ssnd. Unterschrssr titth Stempel
de« Arbeiter ntth Salb .tlenrate « erkennt der Feind nicht an,

97 e ti t r n I e » :h e b i e t
Im neutralen Wedlet , also auch für Frankfurt , gelten freiere

Bestimmungen al » im belegten Webtet , Ctm neutralen Webiet ton¬
nen sich alle orSnungemüsztg entfallenen Mitttärgersamn , ohne Rück
sicht au , die Jahrgang .- und den früheren Wvhtrart , anihaiten . Sonsl
aibl e - im nemeaien Wedlet keine den Ansemhail behindernae Be,
stimnrnngen , L » kommt also nicht barnai an , ob die Männer hier
früher gewohnt haben ober nicht . Alle Leute , otio onch ktnbierenbe,
die mcht mehr unter der Föhne weilen , hürien im neutralen Wehtet
bleiben , gleichgültig , oh fie gebient haben ober nichi Leibsioer-
sianhiich miifz die Lnllasiong arbnongemäsztg erioigl lein . Natür¬
lich lannen uuet» hie Fru , -in im neutralen Webiet bleiben

Tie Walseosiillsianbekontmissian teilt mit : Die Franzosen er
Irnnrn un b. seglet, Webiet mit Brück,-nkäblen bei cmlallenen Dtlli
lärpetlonen Uniln,lüng »papiere nur an , wenn sie non einem Trup-
»emeil ober einer militärischen Behörde ordentlich nnegeskellk und
gestempelt sind. Tiejenigen Militärpersonen , die von Soldotenräten
Unterzeichnete Lnttassnngopaptere vorzeigen , werden nach den Mel¬
dungen der Armeen und nach funfiigen Nachrichten bisher »ich! an¬
erkannt und ritllsschteso« interniert . Ter stantöst die Wenetal
Nudanr hat mündlich erklärt , hall die nun Laidatenräten geftem-
pellen (fnilalfnngepapiere , wenn sie nnchirägltch van beulichen La,
kaivebärbett tBüegertneisi . r -, Polizei, , Kreleämter usw .i unerkannt
würben , Wüitigkeii haben lallen . An , diesem Wrunb Kt e» zweck-
müftlg , dasz alle Miiikärpersanen . die aminfiungepapiere uam Sol-
batenrat haben , sich von ben nächsten deutschen Ziokalbehörben diese
Lniiassnng . papiere beicheinigen lallen,

Stuf neeatiebene Anfragen von Zloiibehörden , ob der Zibti-
br-böikerung Schnfzwaisrn briassen werben können , wirb zur Kennt-
ni » gebracht , bas, Einziehung aller Waisen her Zioilhebäilerung
in hem zu heseZzenhenWehtet durch hie heseszend« Mach « zu erwarten
ist. In her neutralen Zone haben hie örtlichen Polizeibehörden
hierüber zu bestimmen . Ta » Wassensiiiis 'anbaabkammen sieht
nicht» vor.

Trott müttdlicher und schrisiticher Vorstellung dar Wenerai Nu-
dant eiitschteden, daß oerwundeie und kranke Miitläroersonrn . die
sich in den Bädern der beseizten Webtet« und Brückenkäafe nach be-
jlnben , innerhalb der oorgeschriebenen Fristen die » öder , soll» sie
transportfähig sind , zu räumen Haben. Ea empfiehlt sich. haMäml-
iiche In Betracht kämmenden Miiitärp -ersanen sich ioso« aus Trane-
z-ortsöhialeit uniersuchen lassen und gegebenensall » die in Frage
it-nimmben Ort « ai . balb oerialien , da an eine Milderung dieser
Besrintmung nichi zu denken ist. ,

Wb Berlin , ,1, tejeinber . Die auiiertenjinb ble SBereinlgten
Staaten haben gestern brr beulschen WnssMflillsianb . kammisfian
erttän , bas, sie c« nicht bulben werben , daß beutlme Soibateu nach
dem Aittlcheide » vno ihrem Trnpaenieii in den belehren («edieren
umhet Irren . Jeder Solbat , brr auf dem linken Whelnuier verbleibt,
wirb con bru Alliierten alt ftricgtgtfangtntr behnnbell.

Wir machen auf die Bctnnnigabe uufincrtlaui , welche iich in
»er Mine der Seile 2 befinden besonder » aus den gesperrt getan)
teil «Matt 4, wa et sich um bi« aaifcheiiiamäfzfgen tUtUttürpapler«
aller enliaiienen MUstärn ' - «- - •—■ **-r —- ' -■
ödstempilung mit Um«
hem Krelamelbtam« in
holl werden.

‘ Linhruchodiedsinhi

rlancn handelt . Sofern sich eine neue
trift notwendig erweist , mul ) hfesesbe auf
feehahen . Bertramstratze Ne . 9. nachge

In eine uußerhaih der Siadt
gelegene ErHoinnaeliäUe ist in leister Zeit ein Einbruch oerübt Mor¬
sen uns Hierbei ein grefiec Posten Zigarren und mehrere Päckchen
Tabak „tteimaMont * gestohlen worden . Die Waren haben einen
Wen von tnehrer . n Hunheer Mark.

- Webster Unfug. Am l >. Dezember ist von einem unbi-
lanntrn Täter großer Unfug dadurch urriibt worden , daß er mit
einem MMtäraeweHr eine Küchenlenper .cheide eint * »hause » an b,r
ThdemannftraV zerschossen hat. .'hoffentlich gelingt e» heit lelrtn
fertigen Schütten für feine nnbedachie unb um fo uerroerflidierc
Tat . al » Hieidurch dach leicht ein Menschenteb .-n zum Opfer sall .-n
latinre , zur Verantwortung zu zirhen.

'Unterschlagung.  Der Unierichiagtmg Hai sich eine in
der Wiesbadener Straße wohnhafte Arbeiterin schulbig gemazn.
indem sie Sachen , weiche ihr non einem Fetbgrauen bei sein.' v
Zkinrücken zum Melegsbtenft übergeben raurben , ohne dessen Zustim.
m »ng verkansle.

' Wie un « oon zuständiger Stelle milarteilt wird , lumt eine
71n s g a b e u o n K I e I b u n g « |t il it e n , ’Jh ä i eil e und bergt , un
entladene )',eere »angehärtge Im Oiotoniiicnhelm nicht mehr statt
finden . Alle Weinche um Abgabe müssen fortan nnberückstchiizn
bletbcn . -Savte der Orteansschnst iünstig in der Lage Irin , laiche
wriabfalgcu zu lannen , ja tann die» nur Im gearbneien tlerfahren
geschehen, worüber noch BesKmmnngen ergehen.

- In nächster Nähe her LisenbäHnstarion Biebrich -Osk ist ei;;
Magazin etngerichiei . weiche» besiimmk war . den Nachichub für Die-
im Westen lämpfenben öfteeeeichi chen Truppen au Uniformen u| -u
zu bewirken . In diesem Magazin sinh mehrfach E i tt h e ü che
ueeüvt,  nah e» (Ittb daran » Stiesel , Leber , Kieibimgsstückr in
ganz brbruirnbent Werte gestohlen warben , Baegenammene Ban,
inchnngen sollen in einem einzigen Falle für mehr ni» 2000 Mail
Waren jum Vorschein gebrach ! haben . Hl» hie frühere Wache sich
ai » allster Stande rrttuee , die Diebe abzuwehren , rief matt am
Toten .Sonntage Marine,Mannschaften au « Me »hahen herbei,
weichen e« auch gelang , mit »hilf« oerf (Siebener anderer Soibaien
weitere Plünderungen abzuweßren . Bei einem van .zahlreichen
Äiaiipersonen umernommenen llingrisse ist e, nach unserem We-
währsmann auch zu Blutaergießengekammen . Ein Zivilist u . n
soll, al « er In eine Abteilung be* Magazine , in dem 3nfunterl |ten
nersteckl unleraebratht waren , einbranä , einen kräsligen Schlag mll
einem llnuehnolbtn erhallen Haben. Seitdem gegen bie Einbrecher
mit alle « EmschiebenHeii eingeschritien worben ist, Hoben die Em,
Wendungen ousgehärl.

'Wh Errichtung einer Wierichaii » st eile für die
Bezirke »helfen und Wiesbaden.  Bon hem t)<l(l|<Stn
6laat »minl |icrlutn und her Regierung in Methoden ist am 9. De
zemher ISIS hie Winschaslssteiie Franksurr a . M . für hie Bezirke
»zellen und Wieshahen mit hem Siß Franijurt a . M , Biitiersdbrf-
Plan 27, al » Organ her Demabiimnchungstammisiare unter her
Leitung he» Herrn u. BraunheHrrne geschnssen worden . Die Wiri
schafttftelle Hai den Anarhnungen her vemabiimachnngakommislare
zu enisprechen . Ihr Arbeit,gebiet umfahr : Allgemeine Arbeiter
[ragen iSchIichtung »au »Ichüsse, Ardeitenachweiewesen , tlbfinhung
her heiser ), wirtschaltiiche Demobilmachung , Umstellung der Kriegs
ln Me Friehenemieischast , Veirieheaussichi über Wa». unb Eletietzi

Halb ergebt an Euch Alle der Mahnruf ! „kztitlet die Ehre
der beulichen Frau  hach ." Auch bürste Euch wähl zur
Weniige bekannt sein, daß der WesundheitediriKt bei den Entente,
truppen nicht so autgebaut war , wie der beuilche . Darum selb
Luch Euere » Tun elngeben « unb berechnet , baß Ihr nicht mir Luch
selbst, ianbern auch Euerer ganzen Familie stir Lebenszeit schaben
lönni.

tölewrrke , Freigabe von Bansin sen sZieaei nnb Dachpappe ), Rah
' " ~ ' unb Verielhungejiirjorge (ilr ble Arbeiterschaft. -

Produktion doii Düngemitteln , Eisenbahnwagenge
Ml ».
beruherung
stellung und Enilahung , Kahienheivinschuslung her gesamten In
huftrie , Naiionierunu de» Berheauch , an Wae und Elektrizität , Für¬
sorge kür weibliche Arheikekräsie und ihre Finder , Ahsindung der
Helferinnen,

' Zu der Nbiiz in her Dien,iag .Nummrr hetr , Innzlusihaokrii
leist un » her betrelfrnbe Wirt Herr W , (Walhitrahe ) mit , hast c» sich
nicht nm »ine solche gehandelt hohe , sondern haß nur einige au,
dem Felde heimgelehrl « Soldaten ah unb zu zwischen den Tischen
getanzt haben.

Wie,loben . Aus eine Anfrage Hai Staatssekretär Erzderger
an » Berlin , S, Dezember , folgende Aniwari gesandt;

„Depesche erhalten . Alle arhnungemößsg bemabitifUrten unb
entlassenen Wehrpsiichligrn , bie aar dem Sricg in belegtem Webiet
wohnten , während be« Kriege , dorthin versetzt ober gezogen sind
ober deren Familien während Krieg » sich bortbitt begeben haben,
können im befehlen Webiet bleiben , eo neueste Entscheidung Ober
besehlshaber » Alliierten.

Staatssekretär Erzbergrr ."
IDicbabrn . Der Cehreruereln Wiesbaden,Land hielt am

Samstag abend feine gut besuchte Monateveriammtung ab . Der
Baisiszenbe Rektor Winter , Lehrer Brndet -Sannenberg und Hot-
mann -Bierstadt berichteten al» Vertreter über die uniiingsi in Lim

e» Allgemeinen Lei,
E » saigte sabann die
Winter ivnrfißenber)

und Lehrer 3 . Schneiber -Sannenderg , An Stelle de» oon Warn
daä , verzogenen Schriftführer » und Kälterer ». Lehrer M. Schnei¬
der , wurde Lehrer Echmibt -Heßioch gewählt ; ihm wurde hie « er-
einekaife übergehen . Hieran schloß sich eine Besprechung über Bll
düng eine » Lehrer,Rate » und Wahl eine » Urrtrrtcr » dazu . Herr
Nektar Winter wurde einsttmmia getvahtt.

n ' ann ' Vierflaoi orrikyivlen al» uoer Die
bürg ftattgefunhene Sicrireleruerfnmmlung be»
rernerein » im Negierungebezirk Wiesbaden , E»
Borstandcwahl . WewäHit wurden Nektar Wi

@iitcr Mutter äifk.
Hanum oan 9 *1. Schahe - Haehicke.

(2-1. Fartstgung > ,Nachdruck oerbotrn .l
Sekunbeniana blieb Lisa wir gebannt stehen , dann machte sie

ein paar schnelle Schrittl bi-, näri «. Eine uuhcimlidie Ahnung hielt
Ihr die Kehle wie zngeschnüri , Nur ihre Augen , ihre großen bunkien
Angen irrten wie in rnlloler Angst non einem Ziii» anderen , Jlie-
manh über erbarmte sich ihrer , niemand sagie . WO» gefiheben war,
unb doch fühlte Lisa daß e» etwa » Entsesttiche « sein mußte , etwas,
wa » sie betraf.

Mein Gott , so sprecht doch! Wa » gibt e»? schrie sie endlich wie
in Todesangst , und wieder irrten ihre Blicke umher , Wa ist höne-
chen, wo ist mein Kind?

Er ist fort ; Erich bat ihn geholt , heute gegen abrnb.
Hanno sagte r » ernst und schwer, THra und hie Mutier wein-

ten nach lauter . Lisa aber schrie aus wie ein aerwuttheie » Tier.
Mein Kind ! Ihr bubt mir e» nehmen lassen ! Wa ist ee ? Ich

muß hin , muß Hänschen zurückhoien . Mein Wsii , fo helft dach,
ratet!

Sie war wie irrsinnig und wollte wieder haaansturmen , der
Batet nertrat ihr den Weg,

Erich tft bereit » tniebrr nbgercift.
Ta kastle Lisa wilder Zorn , Sie ergrül die Hand Ihre » Baien,

die sich aus ihre Schütter gelegt hatte , und schleuderte sie non sich.
Wie konntei ihr ihm den Willen Inn , wie konnlel 3br mein

--lind berge den ! Nur Ich, ich allein bni -e Darüber zu »erlügen . Er
kannte u-arten , ich hätte mit ihm gesprochen , ich , , , Mein Walt , es
kann ia » tchl lein , e» ist ja nmnägiich ! Sagt doch, daß es nicht
Zvahr ist, daß Ihr mich nur habt ängstigen wollen ! Hänschen darf
nicht satt sein ! Nicht jeizt. nicht in bir | cr Stunde Mein Watt,
mein (Sott , wo » habe ich getan ! —

Sie brach aus dem nächsten Stuhl zusammen und schrie und
weinte in wilder Berzwristung,

Nntla « sahen die anderen sich an . Frau Hanno hatte Ihr
fünglte « Kind an sich gezogen , al » wollte sie r» schützen In dieser
Stunde fühlte ste doch wohl mehr mit Lisa , al » sie e« auoznhrücken
vermochte . Auch her Pater war mehr traurig als erzürnt , Nuhig
und tröstend sprach er aus die gassungotose »ln,

E » ging doch nicht attbrrs , Lila , er verlangte e» und da » war
fern Recht Du vergißt , daß da » Kind ihm zugesprochen wurde , ee
(ft dach der Va ' er Was hätte eo aeholsen , wenn ich ihn hingebatien
hjtt «, seinen Willen Hütte er doch hurchgestut . Tu kennst ja Erich.
Tu mußt e» tragen . Gila , ml« mir alle «HauHt Du , un« Mutet
Zischtha« Herz, glaubst Tu. e» war un« leicht ha» Kind Herziigehen,
de « un » allen wie ein Sonnenstrahl >m Hanse gewesen ? Der lieb -,
kleine Kerl!

Er wanöl » sich ab , um die Träne sorizuwischen , die ihm lang¬
sam in den grauen Bari eallie.

Und wie er geweint bail Er fürchtete sich vor seinem Vater,
den er nicht mehr kannte . Wie er nach Dir geschrien Hai! Ichinchzle
Thea,

Lisa wand sich, ale Hahr fie einen Schlag erhallen . Sie Hob
da , toienblalfe , entstellte Gesicht. Taumelnd stnnh Ile aus . Mit
einer Hanhbewegung wie » sie hie Mutier zurück , hie sie an sich
ziehen wallte , Sa ging sie hinan ». Da «, ha » mußte sie mit sich
nilein ahmachrn , ha kannte sie nientanbrn brauchen.

Unb in her dunklen Kammer , wo alle » sie an da » Kind er¬
innerte , wo sein Bettchen stand , dimer hellen Witter er ihr heute
morgen noch so schelmisch seinen Morgengruß zugerusen , ha saß sie
still und starr , dir Nagel lies in hie inneren Hanhslächen gepreßt.

Sie konnie nur eine denken und fühlen : Während sie In Noll»
Armen geruht , seinen Lieheeworlen geinuschk und in Wiück und
Freude getubelt , da Hatte ihr Kind in Berzweiiiung nach ihr ge¬
schrien, - nach ihr , der 'JDiuttcr , Me et zu schütten versprochen . Ader
die hatte nicht kämmen können , die hatte keine Zeit für ihr Kind,
die muhte an ihr eigene » Wiück denken!

Ein paarmai , wenn da » Leid und die verzweisinng Überatost
in ihr wurden , schrie sie ans und verstummte erschrocken wtrder vor
dem Ton ihrer eigenrtt Stimme . Znießt hatte ste den Kops aus
da » Fensterbrett geneigt , Weinen konnie ste nicht mehr , nur ein
balberftickie » Wimmern kam über die trockenen Lippen,

Einmal brüngie sich Nols » Bild vor ihre Seele , aber last mit
Entseizen und AbstZten verscheuchte ste diese Erinnerung , ihr war,
nie bade sie ihm und seiner Liehe ihr Kind geopfert.

Unb bann kam über sie wieder die glühende , brennende Sehn¬
sucht nach dem , Kinde . Sie maile sich aut , wi« c» seist mit dem
frembgeoorbrnen Vater in her Eisenbahn saß , wie e« vor Müdig¬
keit einschliel. ahne hast eine inUk-ibige Hand sich sankt, hie sein
mühe » Köpfchen ftüstte , wie e» bann wieder emporfuhr und auf»
neue nach her Mutier meinte , bl» Erich in hnrschrm Tone ihm
Schweigen gebot . Unb bann In Berlin , morgen früh — da würbe
Christine ihn in Empfang nehmen , llhrisKne mit ihrer fpigrn,
kalten Stimme und den Hanen , knöchernen Händen , . .

Lisa sprang ans . S » litt fie nicht mehr auf einem Fleck. Sic
ging In her Kammer umher die ganze Nacht , und al » der Margen
brratifarauic , da war alle », wa » die leiste, frltblictir Zeit an neuer
Jng - nhkrast . an Lebenslust unb Hoffnung auf Wiück in ibr erweckt,
fortgrmilthl . Mit müden , veezweiitung,vollen Blicken sah ste in
den aufftelaenben lungrn Frühlingstag und kannte nichi fasten, haß
sie sich einst barübrr gefreut Hatte, haß e« überhaupt noch etwa»
ans her Welt gehen sastre, wa » ihr Freude bereitete . Haß lebte In
ihrem Herzen - Haß gegen den Mann , der ste elend und unglücklich
gemacht , und her ihr seist auch stach ha « Fegte geraubt hatte . Haß
gegen ble Ihren , die ihr Kleinah aueneltrfcrt . Haß auch geaen Nals,
der sie mit seinen lüsten Worten betört . Haß gegen sich selbst, bstß

[io für sich nach ein Wiück aus dieser Well begeht hatte . Trübe und
dunkel schien e» um sie Her. Eine Strafe he» Lzimmel» mußte r»
fein , haß gerade gestern , in hem Augenblick, wo ste in Seiigkrit
schwelgte, an » Furchtbare geschehen mar . . .

Schon längst war r « Im haust lebendig unb Lisa stand noch
wie starr und leblos am Fenster , noch fo getlcibet , wie sie gestern
zttrückgekommen , aber da , Wesichl surchlbar oeränbert . Um Jahre
schien sie gealtert zu sein . Dir sonst sa strahle,tbrn Augen waren
trübe unb eingesunken unb nschsnhl da » Wrstcht,

Da klang ein leise» Pochen an Visa» Tür , Sie nminartcte nicht,
bi » eine liebe, wohibekaunie Stimme sie anrief : Ich bin ee, Lisa,
Zante Dtemann , Willst Du mir nicht öffnen?

Da ging sie schwerfällig zur Tür , schob den Riegel zurück und
die alte Frau trat ein , selbst blaß und verstört . Sie bückie Lila an
und ihr ganze , her , Irampfte sich zusammen in Jammer und Mit
gesllhl . Kein Wort de» Tröste « sagte sie, sondern zog Lisa an sich
und ihre Tränen netzten deren brautocktge » haar.

Da schluchzte Lisa aus . Immer heißer stoslen ihr .- Tränen und
schwemmten hie starre Kruste oon Menschenhaß unb Abwehr hin
weg , die sich um ihr Herz gelegt hatte.

Wa »-stll ich tun . Tante Dismann , sag- Du es . wa » soll ich tun'
Ick» kann ihm ha» Kind nicht laste », ich kann nichi,

Ader her Rar her Irenen alten Freundin oersagie in dieser
Stunde . Ich weiß e» nicht, Lisa , hat mußt Du fühlen.

Zu schwer war e», hier zu roten und «u Helsen. Wa » sollte sie
sagen ! Wie gtncktich war sie gestern gewesen , ai » N »is nath .stanse
gekommen war und ihr miigrleil ! Hatte, daß er mit Lisa einig sei,
daß sie halb kmmnen würde , um sie Minier zu nennen , die sie ihr
im Herzen schon lange war.

«brr Siunhr um Sluubf verrann , uub Lisa » leichter Ctbriu
wurde nicht hörbar ans der Treppe.

Die alte Fra » hatte alle Mühe gehabt , den leicht ausbranlenden
Eina ihre » Sohne » zn hämpsen , ihn zn beruhigen . Zuießt , ni » sie
e» gnr nicht mehr mit mürben konnte , wie er fielt quälte , war sie
heimlich blnunlergeaangea , un, Lisa zn holen . Da Hatte sie bas Ent
festliche erfahren.

Nals In iugfnhliihein Ungestüm wollte gleich zn Lila eilen , sie
trösten und ihr heiftehen , aber wieder mar sie e» gewesen , hie mit
seinem Empfinden ahnte , daß die junge Frau den ersten Schmer,
mir sich allein anskömpsen mußte.

Nun , am frühen Morgen , war flr zu Lisa oefnntmen . ober
helfen kannte sie ihr nicht und auch nicht Nvts , Und sie tuieberbalte
noch einmal : Ich weiß et nicht. Lila , niemand kann Dir raten
handle so, wie ee Dein Wewissen Die eingibt.

Wenigsten » alter hatte fie erreicht , daß die junge Frau cm»
Ihrem stummen , tränenlsfen Jammer erwacht war , daß ste sich hsn-
ttnrersühren lief, zu den Ihren , die Ihr schommg». und rückstchteooll
begegneten , e» aber hoch nicht ganz untrrtalfen konnten , hie äußeren
Interessen in den Vvrhrrgrtmh , n stellen



(Ul Wo. uon unteren hoern " noch zueu«,eblteben
, Da« II, beut« oormliiag in aller Frühr in dl« neu« prooHorifd)«I» v ' v—n..L_ J '.ifi •I' jf r

iverr. wnnwnwi w '‘’T .'I, . *!7iY ;_ LI« 'Jtationalllberale Parte, In Waln, lö|i« (Id) auf
imb Hut aut b«n '«oben ber neu fic«rünbetcn DimolraillchkN
llüt - Der Main,«« arbeiten und Satdatrnrai hat |ldi nuffleläft
und wird lediglich bl« Mmebenben arbeiten -ui End« dringen. Sin
aertretungMuelitiuft vonb«t«(,tcn hr|(l|d)tn fflebletoteUcn wurdem
Stärke non fünfzehn Pertnnen»«bildet.

- Durch drei rele«ramme»««' taS « » ; ;, !

. na« in nein« ourimuaB"l »>">» ". ••••!*
nif»n «r. der Lahn abgerückt. — ter 3ung«, Montag
mittag In der Srt)herftclner totToftc non einem« utn üderfahrrn

rben war, l|t Im«tanlrnhou» (tettorben. Seiner ist der Mann.
:,t;er In der Nacht asrher in der Biebricher Strafte au» einem
nnben autn gestürz, war. i-inen Verletzungen erlegen. - Wer
,,Den4 aus auswärtigen Zuchthäusern emfprungene bezw. ge
ilam befreite schwere Verbrecher feflgenommcn, weiche b«t

. ([Dinge eine graft* Zahl fermerer ikinbrüche nerübt batten.
Klln'.ae. Wer wurde In der Uitta Warbt ein grober Stfber- , _ jjurnj orei».eiegraminru«. siuuiwi >«•»•> » •.>—• -

l'ftabl autgefilbrl.' tnelrtjen man erst |«ftt «utDetfte. Dßr „aito. -j ai)rer, 6„ benifchen Saffenft Uttnnbeaborbmmg.̂ Inbtibr.“ meiden darüber: . . 81» bei !trieg«au»bruch die F°- Briaranfffr. die feiten« der beteiligten Onbuftrien an ble « cMjung
in- Marie In ihre Heimat, nach Frankreich, eilte. lies, |k na . de, Main,er Sriidentopfeo geknüpft wurden, im we enMKrn bk'
f * » Wr hier jurfltf. SU» fpüter di. Man . unter boben» orV v  W. I .r.?r«mme lauten:.» che Berinaiiung grfteiit wurde, wurde da« Silber in einen
„Kink uerfchiaffen und der Schrank oerflegeit. Nunmehr
ugefteQt warben, das, der Schrank auf der Rückseite erbrochen in.
ch die Siegel waren gelöst, aber wieder kunstgerecht aufgelegt
eben. Da» gefamte Silber Ist nerfchwunden. Nach dem Oder

. Id,er» wird gefahndet. ^ . . ...
- Die Wieebadener » ur.  Der Fremdeiwerk̂r Ist

:er der Einwirkung der Verkebr. febwjerigkeilen gan, atchernr-
niiich juruefiegangen. da auch der « etzch nnn Ästgieren unb.»ken Mannfchasten stark nachgeiaffen bat. Die »ur* Wnltttl<b«
.jeelreejuen, in der legten Zeit betrug nur ea. ,00 Paftant- i
8 20 Äirgäflr. Die0 innahmen für die Aabt « j» der stnrtare

•llen fo gut wie ganz am. On den graften stntef» ist " rdr Perfa
i >-i» Jremdenbefäch. Daft sich die «ur uttter der debarftebenben
.ntiSflfeben Befabung beben wird, glaubt man nicht, inbetten

«»len Me Hotelier, geschloffen bei dem franzLstlchen«a,nmanban
aarfteliig werden wegen grast,»glger Neiiame für die Winter

„tan.

Vermischtes.

irui,„ u„. ». leiember. 3tie Stabioeratbnetcnoeiiammlnng
lilllgle tür Mricgcbeternnen«Ine <fbtengabe oon 24 000 War!
3 ,ur Herausgabe eine » Sammelwerke » über die Wrfchlch.r
.mdfurie iviibrenb ber »rieg«,cil einen Krcbit non »» Mutig
MIUMark. Unter gefpannler aufmerllamtelt wurde fadann ei»
uglieber Magistrat,amrag beriefen, Der Im auftrage de« hieiigen

n.eiter. »ab lolbalenrale« inigende JVreblte zur « «'»tUigung oer-
u: Für die aueübung Deo Sicherbeliedienfte» durch, 100 Mit-
ber ber arbeilerroetir und eine be andere Vergütung an die

riiiunannfchafi manailich ti»7vv0 Mark und fur den Arbeiter,
j Snlbalenrot felbft 220000 Mark. ju|amm«n 8679» Mark
e Vortage erwähnt. Daft feder Wachmann täglich,4 Mark er.
,ne «Hart! hör» In der tUrrfammlung». Die Stadt fall ble ut,.
... börbehaltlich gewähren, da ein lest der Summe nnin Staabe
:mtaeiablt würde. Sine entfprechenbeAnfrage an da« Ministe-
M be. Innern ist, wie ans der Mitte der »erfammlung mitge-
, wurde, bi» zur Stunde nach nicht beantwartetl Auf Anttatz
-ladt». Bruck wurde die Vorlage dem Nechieauefchuft llberwle.
da die Frage, ab die Stadt rechtlich zur Deckung Meter hohen

„’iumen oerpftlchtet ist, kelneeweg» geklärt fei. — « In Antragi des
bio. IheGinann, die Stad, mag« rechtzeitig schritte einieiien
Wahrung der befonberen 3nt«reff«n der « eoblferung De»

iein.Walngebiet«» iHelfen und Heffen-Naffau) bei der lieugeflai.
>, be« '.Keilt)«, aber nlemato in dem sinne, hast eine Sander,

.utlit ober bergt, entsteht, wurde dem Magistrat a « Material
ergeben. On ber Bebau« hierüber war inan einhellig der An.
t,i, daft Frankfurt oermäae feiner pallii dien und geograohi.chen
„u. mehr al« je der Mittelpunkt de» ilebiete« werden mfif«. Mn

e nofBalten roin». «• *»*>»*»**»*» •»»»•;» . .''iv'
tilnnen, können ohne Deriestung waffenstillftandsbedinaungen von
Kommunen, Stonfumoerelnen. Vrioatperfanen gekauft werden.
Kauf falle fchan diefer lag « ftattflnben.

auf eine Anfrage de« Oberbürgermeister» har Staatsfekreiär
(51,berge« geantwortet, hast während der Dauer der Vefestung de»
iinksrheinifche» Kebieie, der Aahiuugeoerkehr mit dem übrigen
Uchtanh newübrleifti'i i'i 7er ughlmg oerfebr wird nmib.'in
Oberbefehlshaber der alliierten kontrolliert werden, es find aber
Linzeibeftiminungen über die Art der KoMralle nach mdg feftge
*f,'t an Me Bewohner Rhein!,effen» und des zu beietzendenr«h>»
rheinifchen Teile» Heften« richtet der Praoinziaid reftar der Pra-
oin, Nheinheffen, l>err « eheimrat« efk, folgenden Aufruf: Land»,
leute' 3t> wenigen lagen werden die Truppen unterer tftegner in
da, Land ein rücken, wiee, in, Waffe,ifiiüftundsoenrag oorgefehe»
ist Die Soldaten de« Vefai,»»g»heere« erfüllen»ur ihre Pflicht.
,00» Ne oon Euch nach dem« ertrag »erlangen können, must ihnen
gewährt werden. Hütet Euch, fl« durch unberechtigtenWiMrstond
ju reizen: hütet Euch aber mid) banor, mü würbeiofer Neû ier und

‘ . n®«uf'
. . . . . . zwingt ihn damit zu

gleichem verhaften gegen Euch.
- E» traten ueft.rn nur noch o-reinzeiie Nnchfchubtropp« der

röchfiutende-' Iruggen hier ein, nachdem am Dl«n»taa bereit« eine
tibnahme de» vurchmarfche, zu bemerben war Da« »ra« hat be-
reit« am llionia, da. hiefiae idebiet iiberfchritten und §rnn»furt
pollirt, um fichI» ihre vemabllma»ona«arte ,» begeben vi, heut«
Donnerstag bürtte ber vurchma' I» ooPIUnbig beendet lein und an.
Samttag ber Einmarfch der franzöfifchen vefatzung feinen Küfang

TU reifen , duiti  avn 444,»,, - - * -
unangtbrarbterZudringlichkeit die Mistachtungde, ffleg
herauszufordern. Wahn dem« egner gegenüber in Euerem
treten die Würde des beut'iben Volkes und zwingt ihn dami

aidenwtrati cher' Nedner'oeriängie' die Verlegung de, vberpräfi
" . . - - “‘—‘“ ■mg oon Wiesbade,

. .. . . .. . .. . — gl««»!«
beif rcerben, da über die Kanbl

am» oon Staffel und berN
Die Wahl oon oier

iegierung oon Wiesbaden nach Frant-
- Magistratsmitgiiedernmuffte oer>

ei M. .. . ... - - . Kandidaten mit demA- und S .-Nate
.. Einigung nicht erzielt werden konnte.

- OberbürgermeisterVoigt hat folgende» Telegramm de»
.lateiekeatör« Er.zberger erhalten: Nach färben elngetroffener
dbung der Wafienftillftanb-konimiftion in Spa» fällt ÄranHur
in i„ tiefet,teo Webfel, fonbern In die neutrale Sone. — Wan Darf
i„ Meldung, fo bemetti hierzu die Städtifche Nachrichtenftefir.
.mnehr ai. endgültige Entfcheidung erachten. - Au, Verin
,rd der ,.F 3.' weiter gemeldet: Vezüg ich Frankfurt, steht fest,
i, der Paftbezirk Frankfurt, aifo alle die ffleblote, die in den
j|ibejlrt Frankfurt einaemeindetstnd. nicht belegt werden. Weber

uimteingemelr.beten Vororte Frankfurt, liegen genauere Anga-
i In Berlin nicht oor.

. ft. Für die Zeit der Trupoendurchmärfche
■elfedie Polizeistunde auf9 Uhr

alten ist wahrend
ieistunde'auf9' Uhr abend» fest

. .. „ ährend der Durchmärfche der
irannkwein oerdoien.

Bad ftomburg». d. .
»De Im Vbertaunuskrei
‘egt. 3n allen Wirtfch

Idjant oon Wein und
TBalnt. Auf die fingeiheimer Aue fände» diefer Tage wahre

iierwanderungen statt. Auch au, Wiesbaden»nd Biebrich ujareu
nrclfenten erfdilcnen. Unzählige Sägen, « e ie, Aezte, cften.
r>-, Schippen ufw. wurden in den meisten Fällen oon den uns.«
neu Lagerplätzen de» Pionierpark, umfanft mitgenommen. Wer
. Wut nicht tragen konnte, nahm auch die Schubkarren und Wä

Frau Hanna fast weinend oor ihrem Nöhiifch. Sie hatte ei»
«fangen«» Kittelchen, da, für Häiimhen beftimmt gewefen. oor
unb versteck:« e» auch nicht bei Lifa« Eintritt. Sie nickte ber.. uno Tt nun ) n„y» . . -

allen, fungen Frau nur traurig zu.
Nun ist er «hon in Berlin, unter atme« OleMIng.
Um Lifa» bieldie Lippen zucktee« gequält. Mit müden Blicken

t) st« au« den verfchwollene» Augen auf die Mutter »feder. und
ika die dabei war, da» Zimmer aufzuräumen, weinte piogiich
.n auf und hie» einen bunt angestrichenen flolzfoidnie» >n die
-ick... Damit hat er gefkern zuietz. gefpielt. Und ai» Lfta.

'* *" gm» « helnheften, 4. Dezember. Den gastfreundlichen« hem-
heften ipende» die zurückgekehrien Truppen das höchste Lob. 3n
Ieinem Teil be» iinksrheinifche» Weblel» war Me Aufnahme fo
Überau» herzlich und die Bewirtung fo ausgezeichnet wie im mein,
gefegneten Nheinheffen. gegenüber der zum Teil geradezu Ich,»ach.
uollen Behandlung unterer Truppen in Lothringen»ach Me Auf.
nahm« in der Pfalz und befonder» in der Prooinz Rhemh-ffen
überau» wohliuend ab. Sille«, wa» Küche und Keller zu bieten
vermochten, wurde den Mannfchaften wie den vifizieren in der be.
kanuien gastfreundlichen Weife der Nheinheffen geboten. Und feder.
mann, der dir Pechäiiniffe hier genauer kennt, weist, hast in Nhein.
heften Küche und Keller nach den 5u>u»fchiachtungen und nach der
mten Weinernte noch immer gut bestellt find. Wie die Soldaten
reudestrahiendberichien, wurde ihnen der Wein Io reichiich geboten,

wie fie e» bisher im Leben nie erfüllen. ®ei" flo|) In Stru¬
men, und kaum ein Mann ging ohne gefüllte Feidfiafche oan feinen
gastlichen Ouarticrleuten fort. Die Aufnahme der Truppen war,
wie die Soldaten dankbaren Herzen, berichten, wohl .überall in
Deutfchiand ganz ausgezeichnet, doch war der Bereiiwilligkeit zur
ausreichenden Verpflegung in gar manchen Orten dureh die Nat der
Zelt oon felbft eine recht enge Wrenze gezogen. Dost die munteren
Nheinhefte». die zu ihrem guten Wein auch gern die Musik hören,
die Militärkapellen rnnglidift eifrig zu einem Tänzchen heran¬
holten, oerftehi fich bei ihnen von leihst.

NI rfteltt. Auch Me befindet sich, eine Uiiegsdrücke. über«eiche
In den legten Ebben«roste Waffen der he-wstehtenben Kriege« zogen.
Der liebe-gang oollzog fich ob»« Unfall in bette, (Drbnung

- Appenheim. Ein verhängnisoolle» miiitärifche» »Feuer-
werk" oeranftaiieien durchziehende Soldaten in hiesiger WemeinDe.
Einige einguariiette Soldaten wollten ihren Waftgebern bas Schau-
piek abgefchoffener Leuchtkugeln bieten. Hierbei fuhr eine aiche in

Oie Scheune de, Landwirt» und Bäckermeister» Hufs. Diefe geriet
oisboid in Brand. Trotz rafcher miistärifcher Hüte konnie die mit
reichen Stroh, und Heuoorrälen angefüllte Scheune nicht mehr ge¬
rettet werben. Sie brannte mit einigen Nebengebäuden vollständig
nieder. Auch ein Schwein und eine Anzahl Hühner fielen dem oer-
heerenden Element zum Opfer.

Köln. Die öffentliche»nficherheit ist in Köln noch interne eine
.'Befahr Plünderungen in Bekleidung,ämtern und Nbhrungsmiite-
Depot» haben erneut fchwere Verluste für die Allgemeinheit zur
Folge gehabt. Die oerbrecherifchen Elemente vergehen fich an
Waren, die für die Bevölkerung Köln« unbedingt notwendig find.
Die in einzelnen.Streifen ber Bevölkerung verbreiteten Geruch,«,
ai- ab der Feind die U«ben»mltteloortiit« der Stadl Kain befchiag
nahmen könnie, entbehren der Wrundiage. Ohne» gegenüber er-
llart die Verwaltung: Die gefamte» Lebensmittel de- otaM fm»
nmer den flärtftrn Sehii» gefiell! unb werden beitr»nnben mchi ln
Me Hönde allen Sie find vom Reich der Zioiibeoösterung der
Llst'.dl übrrti ic.cn worden ols ttr(au für die von der Vstaot vorn«
flrectU’ii Bestünde und olo Anrcchnuni, auf die 'purere itonnnu*
Uebc». nUluloeriOra«jrB;jRr|t)inB^ (4;  g „ergangener Nack..
u-urDen au icrfet).ebenen Sieben ber Elabt lUarenbüuferuiiji-t
ramm. Ein.- grafte Menge Plünderer uerfommelie ich>>ar dem
Probiamantt. mb fie inbeffen van einem oerftr.rtten f'oli.ieinulge

, bat unb Bürgerwehr mU-sWaldiinengetochren empfangen wurden.
I Sie oertieften darnnfhln da» Proviamami und bur«i,zogen b..-
I Houplaefchüflsstrastender Stab:. Ein Konfetttonsgefch(.fl wur. .

gemaiifa», aufgebrache» unb uäiiig ansgeruumi. Bei Zufannnen
flößen mit der Polizei fullc» Tote unb Pertom-.deie gegeben boben.

i über deren.P,hi bisber Gennue» nicht fcflftel)!.
! Trotz fchorfer« egenmnftnaiiim-n bauern Me Viunbernngei

fort. Mittwoch mitlog mürbe ber auf dem Äolner Bertbunbg. .
lande befindliche Heerespart von einer »ach Tanfenbrn zähiende.i
Menfchenmenge erstürmt. Einzelne Depot» wurde» erbrochen und
kostbares Gut würbe foeigefchieppi. Sicherheiismannlchaflenknineu
mit Mofchii,engewehre» herbei, worauf die piunderude Menge bas
Eteiäiide uerüeß. « ei bei» Znfommenstost mit Polfzeimannichaflen
würben oier Plünderer gelotet.  Eine Anzahl Verwundeter de
findet sich in Hofpilötern. Zahlreiche Plünderer wnrdrn verhol.e:

Eine mue Elnfcheünknngde» Umfange» der Tages,eNungcn.
3m Rrichsgrfetzdiattwird eine Verordiumg über Druckpapieruct
offrnlüchi, die brn Wachenumfaug ber lagrszettiiNgeii unter Zn
gründe,egung ihrer Seilenzahi und Erfcheinungsan von neuem
eiiifchräiiti 3n den Lienfbestiminunge» ist be, der erftmattgen
Zuwiderhaiibiung Eiufchräntuiig des Papiee» out die Hälfte be-.
bisherige,, Umfanges, dei einer Wiebrrholnng uolltae EiiifleUu io
der Papieriirferung oargrfrhen. Die Verorduung Mi. me umlitch
bemertt wirb, oeranlaftt durch die cuigeublirtllrtien ftoMen- und
Iraneportldtioierigteiien, Oie für dir nächste Zeit eine Vapterdeitef-
rung der Ingeszeiiungen in dem bisherigen Umfang als unbura:
lährbnr erfcheinen taffen. Sie stellt lediglich eine uornbergebenbr
Mastnah me dar, durch die der Presse in ihrer Wefmulheit wuhrenb
ber nöchflru iduoieriacn Wochenb-i» lUeitererfdielneu, inenu n,ab
in oertleinerlem Umfang, ermöglichtwerden oll.

Sächfifche« Humor. Aus Uerdingen atuRhetii wtrd n». >>'.«>
den Durchzug fächfffcher Truppen berichtet: Au, fchr.fr und Hut-

lürfuna ber Fahrzeuge zeigten, döst die Leuie noch den niien.11!.-
i ,»or defaßen. Auf einem Straf,magen Ironie in »eberirdensgröf-

.Irene", die neue Friebeusgöllin!" Ei» Laflanio. weiches auf dem
Markipiatze eine» Ach.endrnch cilut, trug bic « uffdirift: -Hier Hab
ich fo manche» liebe Mai mit meinem Heimweh gefeflen̂ Ei' s
schwierige Frage trug ein anderes Aula als Äuffchrtii: „- chneld.-t.
baden Sie meinen ZioUanzug nach fertig?' Eine Zwickau 11
Sadifen beheimateteOagbfraflel fcheteb an ihren Kraftwagen: -Auf
nach Zwicke und Nie, nie »lebe zurück«!"

Buntes Merket.

Damrr yar er «enrrn .r im
vi<t) wand in verzn»eifiungsvollem Jammer. Infltc die Mutter

tlagenber Stimme zu Thea: Lege alles zufammen. mas Hans-
3 gehört , wir werden es ihm nachfchicken nach Berlin . Niihi
, r. Lifa. bas mrlnfl Du doch auch, wir können die Sachen fa
i) nicht mehr brauchen.

Da orrftumaitr fie föh nnier brm Blick, den Lila auf fir hef
.■rin Blick Io ooll unfögiicher Oxal, dost fie nicht weile« zu fro

iftäMe letzt eifrig und wischte sich ob iiiid zu die Augen.
Lisa aber quälte fich mit taufend Dingen. Me zwecklos unb

uin waren, aber ihre Webanten arbeiteten jieberboft, ob fie wollte
ir nick),, ©tumn, starrte sie vor stch hin und rührte fich nicht, b s
nag» der Haler tarn unb fie in fein Zimmer rief. Da folgte fie
■i mechanisch.

i'innno bilckie sie mitleidig und belmnmert an.
Lila wenn Dir wiriiiat her Verlust leine» Kinde» |o nahe

• einen Weg gibte» für Dich. Hänschen wieder,„erlangen, das
-ll'i,. ich Dir mir ngen: Web zu Deinen: Wann zurück. Er ermar
' Dich, ich weist es. . -

Einen Mameni iah fie den »ater starr an, dann wich fie mit
,t-renb auegrftrertlen Händen uor ihm zurück.

’iiriKf za ihm! Niemals, niemals! Wie tann ich in Frieden
in nt alniire leben, ber mir mein Icucrfte» raubte! Er must
mein Kind znrückgebe». rr must! 3ch werbe ihn zwingen.
:t .rc Dm,lein Augen brannten in fieberhaftem Glanze, t:

"men Idiülieilr Hanna den Sopi.
Er tut -s nicht, verlast Dich bnrnuf. Lila. Du trunfr Erich:
,r n ill, («1)1 er burnj. Unb bann nach eine-: Kanntest iu

■ I1.1, almiben, bafj Erich Dir bas Kind für immer taffen mürbe.'
te (‘»mal. wenn Du Dich oieiieichi zum zweiten Maie oer.

. nee bauest! Kannst Du es einem Haler ,ummen, bast er ca
■: wie fein«inb am Ende einmal einen anderen, ihm völlig
-heu Wann.-, mit dem Ulm allein,»lammenden Namen nennen

«ater! Erich ist feinem Kindl- nie ein Sinter ge.
,.i Er ha! Hönsö en niemais iieb gehabt, nnterbrad) Lifa ihn

Ehre Wune uertiongen trafitos Sie litt furchtbar. .Hanno
- - . und in Mcfcnt Augrnbiickhalte er wirtiich nldn» weiter fm

' nur. ai« feine Tochier zu trösten und Olle» für sie zum Vesten
"ilell-.icht stlhu-e rr auch ein wenig Nene. Ltta zu dieser Ehe

!■' ,angt zu haben. Weder für fein»tob. noch stte einen de«3heen
C 7 iltutes daraus erwachfeti. » iid wähn-iid rr auf die Detnende

niederblickie, wurde,, feine Züge immer müder und irnnriger:
er erkcknntc die Nichligkeit alles deffen, was Men chenwille er-
^ ^ DiZc innere Eintehr dewirtie. bast er brn Srincn streng unter-
lagt«, Lifa auf irgendeine Stzetfe zu beeinfiuffen. Weber er noch
die anderen redeien ihr zu. zu Erich zurückzitkehrrn, ja, der Name
ihres geschiedenen Watten wurde niemals genannt mtd auch an da»
Kind erinnerte-fie teiner mehr.

-tannte aber alles das den Aufrhur uno Cammer in ihrem
Innern i-rfchw chiigrn? Tag und Nach! hatte Lifa tctr.c» anderen
WeDanfcn. Nur wenn Noif an ihrer Seite war. wenn er ihr zu-
rcbctc in (einer Dfrr.ünftifli’n Vlrt, wenn er ihr Io innig und >ürr
Uri, oon feiner Lied« sprach, bann fchwiea die innere dual auf
tune Zeit. Unb dennoch? — Wab es wohl einen Augenblick, wo
fie ihr Kind ganz uetgaft? Noch hatte fie sich zu (einem Zuge-
ftänbnic hinretsten lasten. Noif mochte in fie billigen, fo utei er
trollte, fie‘ib.imelle immer nur nngftooU den Hopf, wenn er daraus
bestand, mit ihren Ettern ju sprechen. Noch nicht, noch!>id)t! flehte
*|C'snftlie Mi*' bei Rolf» Wuiicr. fa hingen ihre Blicke ooll Heistern
Flehen an dem Munde der allen Frau, aber deren Lippen blieben
stumm, sie schünelie nur trouria den ttwf.

11 nö immer heiliger crvcunnre der ixomps in Li ns Innern.
>'Im ^ age ging eü nori). da mor \\: leite« allein, ober dann

kamen tu: Näckre. (urchrvare. endlose Nächte. >vo sie der Schlaf Not)
und ihre erinlueP'.amosik die ents.'t'.lichiten Dinge anematte: 3ie
jab ihr Mirb bleich und tränt, iah. wie man es har, und grausam
dchandette. sah Gänschens Blî e vorwurfsvoll auf sich gerichtet
und glaubte»u hören, aüc er jammeroollnach ihr schrie und

Bleich, mit zuckendem2!:" li\i fain sic dann des Morgens her
unter  unb vermochte sicho*t vor Schwache kaum aufrecht zu hatten
Dodei verfiel be immer mehr. Ommer blasser und schmaler wurden
ihre Wangen, das ganze Wm'-Mi schien zuweilen beherrscht von den
aroßen, dunkel!,, im Hieberglan̂tfr»n»ncnden Attgen.

Eo ivafcn vierzehn Tage verflossen, eine ^ eit voll Schmer'
und Qual jiir die junge?>rau. Nun war Nott's Urlaub .zu Ende
^nst sedme sie den Augenblick seiner m,reife herbei. Vtelleicht
»rurde sie dann ein wenig ruhiger. AVer verlor sie mit ihm m«in
zugleich allen SyaM'f — Auch hier wieder der innere Widerstrett.
Dabei sühlre Lisa sich \o müde, körperlich und seeli ch. wie zer
malnu von der Macht des Schicksale., das über st: hereingebrochen

,Par  Ta ircu Noif am Norabend seiner Abrcife zu ihr in den<i)ar-
\ ifjt mn sie regüngeios. gedanlenloe-, wie es schien, aus einer Bank1 , r mv II_ i ' iv _ _ lu.i . l.a- lamm .iH nl .i fain Ji' ie4l£,tT

(Btehen. Der Sdtneiberm. ifler 3«an Ecken, ber bisher ftam
merunteroffijier eines Landstiirmbaiaillons war. wurde wegen
llnterldtlagung unb Verschiebung von WUltdraut veehastei. Die in
feiner Wohnung Vorgefundenen Stiefel, Wäsche unb » etleibuna?.
stücke waren ln neun mächtige Kisten Derftaut, zu bereu uori.
(rtjaffung ein Lastauto herangehoit werden mustie.

Kötii, Nach einer Vedam-Imachun.- re, litie. baj’-öl ihnon Kain
tft »on Mittwoch 12U-r an ter g.f.,mle Sugo.istehi van bei tti den
ine rechisiheinifchen Seit oorlfltiflgu-fb-rrt

Kötel Die NieberiänbifcheDampffchiffahrttgefellfchaf, HaiMi
sechs Schnelldampfern«m Montag Mn regelmäßigen Dampfern«,
lehr auf dem Nhein wieder auigenommen.

Aaihen Trog aller Bemühungen des Boiksrale». den Front
ieiinrhmern« eileidungsfiückrzu fichrr», hnöru in unurraniwan
lichrr Weife unfaubere Eiemenie die gute Absicht dadurch uereiteli.
bafi fie Dienstag abend itt einem Trupp oan 4bO—Sflit Wann mit
Berten dir Türen be» Bekleid,,ngsamtes in ber Harstampftraf
ringefchingen unb bi» auf einen[leinen Nest bic gelnmten« eflänae
geplündert. Bürgerwehr uemtachle der Waffe nicht.Herr zu wer.
den. _

Tkenestc Nachrichten.
Berlin, li. Dezember. Wiee-.n Gewährsmann der ..Deutsch, n

ÄUgenninen̂,eitunĝ crscihri. ist die Äbdantuugsllriundedes
Kronprinzen nunmehr Unterzeichner worden.

Berlin. 5. Dezember. Die . Deutsche Tagerzeirung" lei.t ar:s
einer Unterredung mir dem Kuituommiftcr ftriuiWi mit. wie we.i
von diesem gegangen werden soll. Der Miirist«r den!! nict-t daran,
unter Provokation der christlichen DvlkL-teile und ?urcâfchn>eceB :
lrgung in iljrcn innersten illesiilsten eine übers'ürtte Durchsührri'. ,\
der Trennung von Staat und Kirche zu ermöglichen, wenngleich er
sie gruiid'ünltch als Progrmnm verfechie.

Eine rhetnisch-weslfältsche Republik?
! Zköl n. 4. Dezember. Die im Westen des Reiches feit einiger

Zeit van cin' iußrelchen Mreijcn geförderten Bestrebungen auf B̂i
düng einer rheinischen Nepudlik im Rahmen des deutschen tfvci[ r. . . . w _ 1_ _-_ Sil itt aiiiae itrt’.i il?1oitng einer ru4>ni>mcn Iiii 4̂4,,,ee.»ii .... ..
staute» snnden heule ndend ftiirmifcheu Ausdruck in einer oan de.
Kölner Zenlrumspariri einbrrufrnen Niefenverfammiung. Zunackili
gab der Führer des rheinischen Zentrums, Weheimrai Irin,bar,:.
ritte beredte Darstellung des neue» Purleiprograntms. Dnram
prnch unter angefpanntefter?lufmcrtfamtcit ber Zuhörer üb :,
rebatieur tr . Hoeöer. Scharf triiificrtc er bic gegemuortigt
preußische Negierung, an bereit Spitze oicle Siapie. aber kein Kap!
stünde. Sie entfeffet» den Kampf aller gegen alle Es befiel)« b:.-
Gefahr, daß die Lönber am Nhein in den Strubel des allgemeinen
durch den Berliuer Wirrwan heruargreufeneu Burgertrieges g.
rilfen würden. Da» Rheiniand fei deshaid auf Selbsthilfe äuge
wiese». E« fei numuehr enlfchioffen. fein paiiiifche, Wefchick in
eigener Hand,» gestniien, beuar Vaieriattbs-Frernbe unb gomffen
lose Aalksorrfuhrrr in Berlin Ihm da» unausbleibliche Schtckfai de:-
DeuIIcheti Reiches bereileien. 3ii der allcrlcigen Siutibe oor der
Befetzimg will bas Nheininnb zu Talen(dirntcn. Er schlug barm,:
lolgenbe Entschließung oor: 5ISK1 rheinische Bürger unb Bür¬
gerinnen am 4. Dezember zu Köln verfntutneii. saften iolgenben
Beschluß: 3n Anbetracht der tiefgreifenden palilifch.-n Utm-ialz-n.
tm Dentfckien Neich und der Erkrnnlnis der völligen ilntnagiichlei.
in Berlin lebt eine geordnete Regierung zu fdtulfcu, in ber liebet
«uguug. daß Me Lander am Rhein unb Westseiten politlfrt, (nllure.t
und winfchnfiiich amsreidienb stnaisbiidende Strafte befiltcn. uibl b
«erfammlung ihrem(eiten Willen Ausdruck. Me Clnheitllrtiteitb, :
Reiches zu wahren unb den Wlederauldnti eines freien beuUdte-i
Siaaiswefe»» uon den Ländern am Rhein unb Westfalen a»fzu
nehmen. Die Derlatmniiing laederl deshaib die anerknnnlen Be.
«roter des Volkswillens aller'Parteien im Rl-einim-d, fficflfalen tmb
de,, anderen Llindern am Rhein auf. bnIMali bi- « rnflnmierungv _ TtAnilJ...» fUalJut nnAakrtriiiaii rhoillllrft.1 teil wo ne regauniai -s . »» ,-.1, -v- . » . . - . . . . , -n « onocni am norm a » . „niomii u- uiau - n- •

! Wie llngebtllb wollte es ihn üöertommen. als fein Zeichen| einer Mm Deutsche-, Reiche ungehörigenselbständigen rhetiilst!,
, de. Frende in ihren bleichen Zügen ault'lammte, bn lic ihn fab | westfälischen Republik in die Wege zu leiten’ J. i... . .. .. .. . fJ. ....V I Iaii4ii Sau Vfritl net» ihr # Äfhlllfl ' rDach er brza ang fich unb legte leirtil ben Arm um ihre Schütter.

Lisa, ich Hab,- Dir einas  mitutleiiett: tcki bleibe ttach: vier
Wed,in Nachuri-ittb flt-b mfc bemiOigl. 3d) war darum eingelam-
ncr tr.oDie Dir aber nichts ehre babvii logen, als bl« es gewlst wo«
Freust Du Dich? stch konnte Dich doch letzt ntchi Io olleln lasten

i letzte er zärtlich Hinz».
(Forlfetztmg folg,.»

Lanflng über den Erleben.
Der Parlstr „New Pork Hrrald" mrldet: Auf 4i>.,i->s- n-.t,---..r

Srnaioreii Im Senat erwiderle Lnnsto,. e» fände keine blktalorlfche
Fefklegana der Frlebenobehlngi,eigengegenüber den Mittelmächten
statt, fonbern eine freie Slusloradte. Die Varausleuuna aber I.-
daß eine oom benifchen Holle beglaubigte Regierung oarhnnben fr,



Dir Brrpslrguiigrgcidrr für tic Belattung.

1" vutuivi i>4i. vtuuj imhi i .i.ivn
riiaiit öcr 'ÜiuffcnfttUttanbiibfc'Sinfluiî n sind diese NerfNogul gü-
)<t vo .'i Deutschen Ste ich in Mn*r Gestirntheit zu zahlen. Die

B c i l t n . 4. Dezember (5s ift linedrrholt die iVant mii<\i>
uMrfsn worben, wer h)r d'.e Derpflegungsgetderfür sie setnbUcheu
T.Uppen im besetzten uh'but fluhufor.irruT»l)at. Rach dem klarenV. ortir — v - " ' .. " A - *■• -
fiClbi'l _ . # . . . . ^ . .
' 'culjfcban; l)ut bereits angcvrdnet. Uif\ den fü» die Auszahlung be.
i •mniten Oi.cn — »•* bui.üclt sich zunächst um eine erste Rate für
" Prip, !«'gung der uisA&;ibtr und um die Lrädte Miln und Düren

-- rcchizcUi.i die er' .-rdc: lichen Mittel .11 voller Z'Oht' zur Ä.'rfüauttZ
t,»stellt « erden.

1:uch Berlin wird zeitweilig beselzt?
Berlin.  I ? t' jf :nün D.» ..i'eut'ri;»’ '!ll!neincine ĵeitunq'

i'"'lbc: Wie der amerikanische ^ unsspriich Belmar vom M. '.Wo
t :mücr meldet, joiion alliierte und amerikamsche Truppen Berlin

ttwrilig besetzen. um dort Polizeidienstczu versehen

Eine Erklärung des Prinzen Adalbert.
Berlin,  5 . Dezember, Prinz Adalbert von Prevsien über

'Mi 'c dem ..Berliner Z.' oko!an ;eiger" an» Miel durch den Draht
oi jrchende(fitlörurtß:

Die Munbiieüimqdes Prinzen ne inrich an alle ^ amilienmit»
>'!:ed.' r b: ; Vwhen.znNernKavses. die mir lediglich durch die Zeitungen
ue tonunt. r-.m .iir mirf» >i. meine‘lU’r'on *.;• nachstehen-
r "ln 28. Ranemder Hab- mich Jnirb Tele
" '■■■' '••••• ustrasien zur Verfügung . jesziaea

l ';’Uoli: vbi tMepensaki den Au-'lührunzen de»
' ' . .ch sehe ich allein in dieser die Ddriâ - 't. N. . r; it " •

i: ' •i;cu allen Zti unterstlizzen. ich für meine narncimme T ilili' i
' -.'re. '"d.ilberi. Prinz man Prenszen. Miel. Pri :, ' e*'.oi!l«>. den
' Dezemberf*»l^

Dili,ein, | | . und Lieblnecht.
Berlin, .'t . Dezember Dm oit ^ luzdlatt kühn (''»’rh '.r*

uh»  Bred 'Uv. .Hiticra;itil :cfincr «mi* Bredow in Oithaoeüand. i.ber
u sr îliere*! .M.iis-.' i '*0il!jclm nach einer Mittel!>liig dei>..B",wär s"
■r'- ->n diesen geisti., :!«-nor :naIen Menschen bangte sich leider die

iaisenreue kanseran-ne Parte ! und Hai dadurch zum grasien Teil
r .̂ tr-rz der Mane.r.l' ie verschulde:. Denn setzt nach 30 Jahren
sie'einig e>a. s -."in bt: asien.a' alrn beiaklenen Meirichen, kannte sie

intbt mrl i vom Brite ermatten , d' si in Erinnerung an die -fern
' ' •riun-.f Monarch,,.1) l»l,eh. Ware Mailer Wilhelm. wie e.' richtig
u'.'.r und von uii' icn an* Grund von ärztlichen Giittchte,, »fini-
. ‘.ortet '.mache, nur Dalnei, unter Mur.,(eil gestellt morden. |o die?.' ."
i'; Ile ch de , e viele, die begeister e Revul' likaner sind, ,-icht an die
n'piidllt. .W'in dürfen sich auch die Führer der konservativen Par.

l n. die au-., otiu'u vor den Trägern der .Urone nicht maqtea. einen
»nuorinalel, Menschen von der Regierung zu entkernen, nicht
' •' ii, dusi einige Tausend Menschen, die unter d?n> Mr: ge schwer
gelitten Huben, sich hinter Liebknecht stellt,,, der genau ivie Wilhelm
der Zweite in eine Anstalt gehört Beide besiehe,, durch obersläch.
liches. schnelles flumiHeu. lind wäre nicht der eine auf den, Throne
N-.'borei'. wer weih, ob sie nicht Dchulrer an Lchultcr aesochtenhatten

Jtaftaulfdp » candevtheater.
?nnnerstag . '» Dezember. 1 Uhr . Vif». 7t. Znm ersten Male: Schal,.

»irn.V Oper i>, (t Akten Dichtung van Gerdt v»n Bassewr«.
-" '.'slk von Bernlmrd Lek!«». (Der Borverkaus bsginnt »m
I Dezember, vormittnas 0 lllw.)

e.tfrrur. N Dezember. 7 Uhr. Ab si. Medea tDer Borverknuf be-
ll'nnt UN, l Dezember, vormrrtag» s«Udr.)

Voennnsltlffttrbe wlttenmy für die Aelt vom Abend de»
r bi; • ", nächsten Abend

Bormiege-'d :rüde. stettemveife geringe Nreder'chtöge. schwache,
ludliche Winde, ,-i-ld.

\* Karl Herber
ij ’owit ijr dtc vielen Blumcntpenden !:cvjUd)tt »n
H „ 41.1.
1 ,?an '.Uie Mugufl herber.

■er 7»rä,rtcrn nirtit
> .oit i.uiblU'itfiJ

Zimmer
mit oder oft»? Vcnnvn.
' i mrbore e .rtlen an :
Oauia Müller,üirbrich

Landhaus Mnilcr.

Mine WerWtte
' • aicherei enoail. uul L ' afeh'
! 'le-l :,\\ mlercn gr-iacht •

Slüb. in her Geschüilriscsie
(üroneS

Schaukelpferd
.zu verltause.t *

^aileler Skr. 3. 9. I.

Mi.« dchen
gcsuchl

Vekonntmochvng. Dtefentgen Angehörigenvvn Krtegsteitneh-
tu«',,,, welche hier Mrtegeunterltühung erhalten, werken hiermlt
«asgesotder». d,e mtalgc Damobtlmachuuyersvigre ENklasiung»der
"' «.irlaubung tlue, Ehemänner oder Söhne unter Vortag« des
Mttiiorpajkes. s„n»ie Nnterstüt,ung»an»u»el<.kg'-i«. im stüdklschen
2'erma!lungogebaub.'. ll'athalisstrahc Ll», Zimmer Rr . .'t, sofort .zu

^ 'ebrich. 2«. R-w. l" 1̂ Der Magistrat. C\. S<: Jropp

Golt>Menit In h  r - ymrEoge. o ;c*:aq, oen ü Dc.zc.nbcr NÜM.
: '.be.rtc i.'.O .-.al '.' iilmvia.n W..ZOü!>r. >sob !-.' intch-

Uhr v .ti .»dtur:uc-gcmg 5.1.'» Uhr.

Von he „ t . an

airflLc i !i -( Dilfi i mm

Nvert Vechlold
Weinstube, Katserplah 11.

für Ju vielen li . weife beriUAer Ccitiuhme
Vei .iiin tji 'itcbeid .' ii unteres l-ebcn imvergiBliehen
So ’uiis im .! Bru .Urs

(Aartenllr. 10. r

i Kaufladen, l Puppen¬
stube mit Ausstattung und „„„„

1 weißer Kindermuff >g.b. ,.
;.inerheufen. '̂ Nainze!Skr 10 1 * Rat

Huf Pelchl dec steliv Generalkommandos18. A ft vom 28 II
18 sind vom .Heeresdienst entlussene AurüifGesleLt« sAeklamiertrs.
wel.i>' gebient habe« und den gleburloiahrĝ ngirt-. I<V» und W an«
gehören, wieder •tnjufttUan.

Die in Frag ? kämmenden Mannschaften datxn sich bl» lpü«
testen» Samstag, den 7. Dezember 1916. abend;, und zwar:

Mann-chufren der 2nfo :Utric. loohrgan.t 1di18. beim Ürl.-Batl.
2ni ..Reg(. 87, Tr . Ueb.-Pl . Bad Drb.

Mannschanen der Pnianlerie . Jahrgang 1WJ, d. irn Ers. Bail
2n , -Arg:. «8. Tr .-Ued.-Pi . Bad Orb.

Maniischasren der iZuhar:!.. beider Jahrgänge, beim Ers.-DcUl.
^zusianl. Gelnhausen.

Mannichostender Ausiartl. beid<> Jahrgänge, bei 2. Ers.-Abtl.
Aeldarth 27. Weildurg.

Mannschaften des Train , beider ^.rhrgänge. bei Irain -Ers.-
Abtl. 18. Dieburg.

Mannstlzaften der Pioniere, beider Jahrgänge, bei Ers. Barl.
Pion . 21. Seligenstadt. .
zum Diensteintritt zu meiden

Mannschaften aller übrige,*. Waffengattungen erhalten nayere
llaslunft beim Lfontrollamt Wiesbaden. Benramftrasi.' 3. Zimmer
'Jir t»8 Die in nänden befindlichen Mibtärpapiere dienen ai»
Ausrvei». Verpilegung für 24 Stunden ist mitzubringen

Soweit defaiml verkehren folgende Züge: Rach Tr . lieb. Plag
Orb und Gelnhausen (Wiesbaden ab: 7.30 vorm und 1.36 mittag»,,
nach Weüburg — Wiesbaden ab: 5».18 vorm,

e-. i -den. den 4. Dezember 1918.
fiontrattamt Wiesbaden (früher vezirkskommando).

Fleißige Frau
fn, ? 6 l'iit!'e" vormittags yeluchs
_ üvpiga»ienll.ahe U . 1.

Berichledeneo tür 15 —if»
täbri « n in.«gen Mann zu
verlaufen *

.7»al̂ rlu4lfra8e 4. 1. r

Devischer
Stträund

(Meldehund ) auf den Nenne»
..Marti lwcend enilnulc » .

Gegen Beleimung und äurlidi;
crilatlung der tfullerliDflcn nb.su--

'üiihertv in bei Gelchhslellelle.

'" iil einer ledil Irer̂ ldrut Sille w. ndel lirtr dir

Aaffauischc kriippeWksorseE.V.
in ninbidm

(irBUet Verein Sliaberlcim (*. V.)
an den Opferte aller itreund« für di« gute Cache. Ss au! rurb In
Bietern 3ahr den 27 Dtrkriippellen 'iillegehinbcm. ein. TlkihnaiMg.
freute ju bereiten, « eldluenden. auch Spiele. BedleldungsNücke.
BdÄIdre. 01>11 und Gebdilr Und willkommen und werten von d,r
Oberin ft reim »nn der « old. Moiarllliihe 5 und dem leilenben ülrjl
Ccm. Qlfll Wuratje . Ulnitutr 6lr . 3. Wiesbaden. •ulfle8cngenen;mm.

0trtl dien Dank Im Vdrons!

Pom 7.- 9. Dezember verreist.

Dr. von Ortenberg,
prahl . Arzt.

Näthäusstrjssc  6-5.

Sreitoinifl(6amfätefoIonne
dom 'Roten Kreuz E. 9.

fftritaa . den » . Teiember . abend « » » hr

Versammlung
r (ÄcrHeeplals).

TOejen wlckllgee Selpredsuna volljLdllge, tzrlcheln' n unbedingtTr » Porstadb.

Im BerelnolodnlTuenballe (KaNerpIahl.
Weoer

enoiutlcbl.

»#.»t:,rWiS -ff•i-ei i ‘ut’,ÄS»
Sade meine seit September I9ri geschloffene

Vau - « . Mbelschremerei
mit Sarglager

wieder eröffnet.
(§7Uff OeßMtA , Schretnermeifier,

«arkbalbcekleabe 7.
Wodnuna : LllldeuIIrabe U,.

W ' das Fleisch von 5v Pferden lataX,r‘
Bcrkaul bau uiorocup s bi« naitnriltnae ' ft IIb»

. . . . , ,4.*ieeb«raeit«(tct Barman  n . Erbenhelm.■tele Snhlawlp lerd» eu heu bodilleu'lirelmt.

Bresssitsola;, Bretter,
^ManfStolz, Stangen

38. Gail 38» «.. Sägewerk,
«iebtl * m R».

!Maler, Anstreicher,
;sowie auch Polierer
! lucht Btichäfriann .i.
1 *. .. _v5odmoti « 7. 1

Frauen
»um Pude » von Raumen lue
iol»it n lucht Welhu. neu out
ftlmraer .VSde» TSalhciulen.

dlloplllml iDauuerwallunai.
_ Tliltl _

Saubere Moualsrau
i oder älteres Mädchen

Ictcrl oelnrfrl
Storr Vulirmnnn,

•gutflpqiieP.

Hk Schihiverk
wird mir mit ec*lern v der be¬
leb!!. beeappt und i' ornclchubl.

'Umrahme ohne llnlerbredrnnanur in der
Schuh-Vesohl-Anstalt

„Merkur"
.Mninz . t'̂ rtncrgasse 1?ad?n.

KM - « 8
j " .--rdrr. m.' Zorn ttmavar̂ gifvl

& »3äf *I bei (Älodtcitlbbr.
_ W «eaih,devRW,niou«riir. 18. ?.

W iiantert. low. lbr.trb. vva

Pelxen
n'krdm va6. bm ',,.,udJ.%n?»icb#B
fade!!-"., «uoötlührf. ?jQ

Zenny Matter.
T .inetnntis. fi ' le.ebobrn,

isteldilirube il . leite JW7.

Kaltenlrele Unlerrichirlurie
sur SjiiC-nuai der eng! . frans.

lirucbr, eint .de,  ptlt , rniecw.
JSiKtifilluunu. B!”(W.‘!!chre. Urle-
n-erWel. haulm 2S«hneu. cebb. -.
! iirelbeu, Qlenmcvaplue in drei.
Seimllet . '-»natnitiiac liliciir
lln>bei hallenlreiet Ire lemtaclrunn
aller Arbeiten. Verlang»» Sie
ve.rrplanD Andwarlo bei!., oom
noulor der .sraulm. Prlvanchnl.
Bell ftnb. 'dnlrab Sahn .Berlin

ÜLMkiNll«

nr die VettsdK

dngkrtf Partei

M sordmu
(. einen freien ToIhnftMt and behiaipten )ede

6egenrivolat (oa von unten and eben.
2. Sofortige CQahl.n jur P «tlonnlvetUiwntang

nach der gleichen, geheimen and direkten Ver¬
hältniswahl für stle grol )ihrigen Tolksgenotteu
beiderlei O. fchlechts.

3. energifd -e fortfübrong der fojlnten Seiet,-
gebang, Sicherung des KoalitionSMCbtes alter
Stände , fflaBnahmen jom Ueuaufbau unterer
GlirtTdiaft, Schaffung von Banernland durch
Hufteilung von Domänen und geeigneter
groler 6üter.

4. Hufrechterhaitang der Ordnung, Sicherung des
Eigentums , glatte Erledigung der Verwaltung»
geschält« in Deich, Staat und Gemeinde und
vor allem

Frieden, Arbeit und 9wt!
Hnmcldungcn>ur Deutschen demohrattTcben Da tei er¬

folgen bei den Ortaverrinen oder bet der 6e'd)äftsflclle dl»
Cande»vir band.» in (Qtcebadrn. ijachmay-rfl-alc 10.

Deutsche demokratische Partei
vrtggruppe Biebrich(Rhein).

CDitgliedav und freundeI Heute abend 8 Ohr im
großen Saale der Curngefellfdtaft, Wiesbaden,
Sdiwalbacher Str . 9, tprtcht Profitier Lieber Heidelberg)
übe Vas neue Deutschland.

2Sulc'n>tlrahe 7»

i >3iimner» otnuiU)
zu w -mitUn.91iibirt-ü Wakdttr»8e 00. p.
2 06 .3 Zimm.u. LUich«
mit Go» zu vermieten.I_ BaduinNe5.

Iltneeo Ĉrepnor iurt>l sofort in
Biebrich ober unmifte'.barer Wbe"«"'r.7»'LrZimmer
ln gulft Situ*. 5tt !.aenbcnuhu»g
oder Aufwarlnng erwünscht.

Angeboiv rnll Preis und näheren
Angaben u. 275.2 a. d. Weschaffslt.

zum 15. Jan . ?u miefen gesucht
Rasi. in der (̂ eschätt.sil sie. *

Kt. Landhaus
wir Äanon tn Biebrich oder
Unraeqend zu mieten oder zu
fuiifcn  gesucht. Angebote mit
2-M2 nn die i^efchastsslesie. *

3u beiterV«r )CDirbitch» oder
11mg'grub eine *Bäckerei
zu mielfir aesucht. Ang m Pr <*ir.ang. h.C'.ioc ;t.27̂ 00 d.t- eschöitsst.

Vas 65®® T
SauSgrundsturk

Pdc Srtcferltttiftflise und
canSna .' J.taiic

unltr eünlllucn Bedingungen

zu verkaufen.
Büheio» bei M . Halberstadt.

^emfvrecher 1*.)7

i\  r u « n i 0 • 21 b i di t i ♦I « n
fchnett. Mob«r . ütlifn

Gervardt »Vronftnrt a fl?l.
OHdinitr . I«.

Aeimgküedrier.arsiger haull neuen
r>« r wenig geüagenen. besierett.
modervtn nmun, «̂rüsie 176,
MildnHci\ t«nr. mich IIlbrr undSlicfrl (v»töHc28 2Ii. i 7Nu,si6>
wer!>en lesiteie gen.«ln P .Aii.itüt-
ltioi-l ob- r Echllinichuh«* ei.zqr»
t.'.nicht. Ang. u. Sr 'il nn b. «Äisch.

Baby-Puppe
mit vcltchen ju lieulcst geludrü

Angebote unter M.i an bir
fheWrcillclIfne ds Bl.

Rote Kreaz>
Geld - Lotterie

.ftlebuno vom 8. -II. Sejanbrr
« • Hwaciviuu lonanetNucr.

Hole Und nod>au haben bet
Heuehert,

itmabm. _
gtralct . 78.

.fiaL CoHeriê Htmabm.
AoliHttrah. Sff

täglich Irisch zu dalI »v Markf erm.Weit.Lrbenheim.und-gaUr «. ftrrnlprrrdrr .'ILM.
Schic

Ledechhleu
llrrme grllüdrrll. Ware!für Selbll-
oerbraulder »an 2 Md an pro
Paar , .ftänbler erhallen Minen
Tiabalf. Solanae Vorrat. Man -»

«d -lnrrflfljfr >« gegeu-'ber
Tnmplnlül>le Steift . 3eW‘

Snterh.Vampfmaschinr
riefelt ÄufeehSr , louiie

neue vnrg mit Vefatzm
bitlio zu verkaufen

Näheres ln der « efchäsissiollc

Spielsachen:
Gdrirrrenflrflhen mi« Bleb
rpldorcn . Sflt . rn « mfloice u.
ander« Splellachen au verdauter

B -Ihausllrade >2. 7.

SuierHali.klnbervagen
mit Gtummini'en, leune ehr

schwarzer Sehroch
beide» billig, au verduuleu.

Welhergma La, 3. SI. Ido
Meiner

Puppenkochherd
inorb neu) und «Ine Bau rn
MiiiDUeumirn« au verdauten.

lihelnanultraht 50

Meiner puppen- und
Sportwagen

Hläb«r«s In der SelElPil -h«.

t neue upahinkfoc *
Betten

rnll Porbllchrändrbena. verlranlm.Bahnbolllrab« Bä. I. r

Sin Pollen
leere paypklsten

werden ahgegebeu.
tyiruta aniulrpv.

Bum,alle 8,
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